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Radrennen um die Meisterschaft
von Karlsruhe .

. Der Karlsruher Rad - , Renn - un>d Tourenklub ,
°em auch dieses Schlußrennen übertragen war ,
}®®afce Iviederum für beste Abwickelung und vol-
Us Gelingen . Herrlichstes Rennwetter , beste
Zodenverhältnisse u . gutbesetzte Felder ließen die
Radsportinteresseuten voll auf ihre Rechnung
^ mmen. Start und Ziel war wieder am Lin-
^»heimer Tor , die Strecke wie seither , vor Eg-
Henstein über die Bahn abbiegend , durch den
Mrk über Hagsfeld , Blankenloch , wiederum
?Urch den Wald , oberhalb Friedrichstal abbiegend
?ber Eggenstein zurück zum Ausgangspunkt ,
« m Ziel . Die Meisterschaften wareu in t>er =
Medene Klassen eingeteilt , je nach der Kilo-
Meterzahl mutzte die Strecke bis zu dreimal
Durchfahren werben . Als Anhang an die Meister -
Mlften war ein Flieger - und Damenrennen
vorgesehen.

Wiederum hatte sich die Freiwillige Karls -
^Uher Sanitätskolonne zur Verfügung gestellt,
suchte aber nicht in Tätigkeit zu treten , da
JOcg in bester Ordnung verlief . Auch die Strek -
ênkontrolle durch Laub ( Fulda -Werke ) funktio-

^ erte bestens , so daß die Rennen ohne Protest
"Ht nachstehenden Ergebnissen endigten :

t
^ -Klasse, IM Kilometer , Ehrenpreis der Misa -
»hrradwerke . Abfahrt 10.00 . Ankunft 1,04. 1.
aupp , Gustav . 2. Mayer , Eugen . 3. Kistner . Jo -

Jff. 4. Lang , Fritz , sämtliche Karlsruher , 3. Bre¬
uer , Theod . , Neureui , ö . Neudeck , Wilh ., Karls -
Ahe. 7. Müller , Heinrich . 8. Crokoll , Ludwig ,
-ieureut . 9, Weber . Wilhelm . Mörsch. Die letz-
' Ii trafen 1 .85 ein.
. Altersklasse : 70 Kilomeier , Ehrenpreis der
mrma Bruno Lange : Abfahrt 10.15, Ankunft
{«•33 . 1. Raupp , Hermann . Karlsruhe , 12 .33 , 2.
Ulrich. Albert , Karlsruhe . 12.33.1 : 3. Schmidt .
*•. Neureut , 12.33I .
. .Jugendklasse : 70 Kilometer, Ehrenpreis der
Ilgarettenfabrik Marellis . Abfahrt 10.30 . An-
kUnft 12.44, 1. Reeb , Waldemar , Karlsruhe ,
2̂ .44 : 2. Lenz. Karlsruhe , 12 .54 ? 3. Willinsky ,

ANtou . Karlsruhe . 12.59 : 4. Grether . Ferdinand ,
Neureut . 1 .04.
^ Fliegerrdnnea über 1 Kilometer . Abfahrt 1 .24,
Ankunft 1 .25^ . 1. Reeb , Waldemar , Karlsruhe :
^ Stenner . Eugen . Karlsruhe : 8. Grether ,
Aeod -, Neureut , 4. Raupp , Gustav , Karlsruhe ,
% Ulrich . Albert . Karlsruhe . 6. Neudeck . W.,
Karlsruh « .

Damenrenneu : 2 Kilometer . Abfahrt 10.45,»nkuuft 10.50. 1. Luise Mayer . Karlsruhe , die
elfjährige Tochter des Rennfahrers Mayer : 2.
Krau Weber , 3. Frl . Crokoll , 4. Frau Epp , 8.
9rl . Rosa Lenz , 6. Frl . Miwa Lenz, 7. Frl . Mor -
">ck. 8. Frau Baumann . g . Frl . Sofie Kaiser .

Da zahlreiche Geschäftsleute Ehengaben gestif¬
tet hatten , konnten sämtliche Rennfahrer mit
Gaben bedacht werden —g.

Ser Fußball desSonzMs.
Bezirksligaspiele .

Karlsruher Futzballoerein — Sportklub Stutt¬
gart 2 : 2 (Halbzeit 1 : 2).

. Die Karlsruher Mannschaft konnte bei diesem
Greffen die nach Tausenden zählend « große
>vortgemeinde nicht recht befriedigen : der seit-

gewohnte Schwung und das flüssige Znsam -
? en >piel ließ manches zu wünschen übrig . Wenig
Geltung konnte sich der sonst recht gute Rechts-
Außenstürmer verschaffen, ix war zu sehr erregt .° aher auch ohne Erfolg . Auch der rechte Läu -
lcr war ein schwacher Punkt . Ausschlaggebend">r den Punktverlust war der Karlsruher Tor -
?>art . Hier ohne Not einen Wechsel eintreten
»u lassen, konnte vielen mit Recht nicht einleuch-
'in Peter gegenüber , dem allein der Sport -
^ ub diesen Punktgewinn zu verdanken hat ,
?e>gte sich so augenfällig , wie schwach die Torhut
?.er Karlsruher bestellt ist : hier noch experimen -
>eren , hieße freveln . Die Stuttgarter traten
? >t zwei , aber vollwertigen Ersatz (für Gute -
ptnst und Metzger ) an : die sehr flinke Elf ver -
« iht scharf zu kämpfen und setzte alles daran ,«m sich durchzusetzen. Der ungebrochen « Kampf --

der die frühere Stuttgarter Union be¬
llte , hat sich auch nach der Verschmelzung im
>vortklub unvermindert weitererhalten . Dies
Aarfe An- den-Mann - Gehen . die Schwäche im
^ genen Tor und nicht zuletzt die schnellen Er -
!?>ge der Gäste wirkten zusammen , um schließ-

die ganze K .F .B .-Elf nervös zu machen.
Auch war der Schiedsrichter . Eigensein - Mainz ,
■Wem Kampf keineswegs gewachsen, sonst wären
? '* Härten nicht aufgekommen : auch übersah er
LPtft noch vieles , zumeist zum Nachteil der
Mrlsruher , und zwar in einem Maße , daß die
lassen sehr warm für ihre Elf sich einsetzten.

Die Karlsruher leiteten gleich zu Anbeginn' ' cht gefährliche Vorstöße ein , so daß der Stutt -
»arter Torwächter Peter schnell sein über -
Uzendes Können zeigen konnte . Sehr bald
Ucr kamen auch die Schwaben zu gefährlichen
^ griffen , der Stuttgarter Halbrechte schießt ,
beistehend vor völlig leerem Tore , weit daneben .

Schwaben kommen nach einer Viertelstunde
?.Urch ihren Rechtsaußen zur Führung : bei rich -' 'Sei Stellung des Karlsruher Torwächters
Mte dieser Treffer verhindert werden können,« chon der nächste Vorstoß , knapp eine Minute
Aater , bringt Karlsruhe den Ausgleich durch den
Halblinken . Noch hat sich der Beifall nicht recht
»elegt, so kommen die Schwaben durch den Halb -
Zechten in der nächsten Minute schon wieder er -
»eut zur Führung 2 : 1 . die sie trotz schärfster An-
Srifs« der Karlsruher , dank der glänzenden Ab-
wehrarbeit ihres Torwächters vor der Pause
beizubehalten wissen . Kurz nach Wiederbeginn
vervollständigt sich die K .F .B .-Man » sch» ft wieder :

der Halblinke Stürmer war wegen Verletzung
etwa 10 Minuten vor der Pause ausgeschieden.
Wieber ist es die K .F .V .-Elf . die mit ihren An-
griffen aus einen Ausgleich Hoffnung gibt .
Immer wieder ist es aber der Stuttgarter Tor -
wart , der diese Hoffnungen erstickt und durch
sein überwältigendes Können Beifallsstürme
entfesselt. Die Gegenangriffe der Schwaben sind
teilweise so ungestüm und gefährlich , daß man
bei der Unsicherheit im Karlsruher Tor mit
weiteren Erfolgen rechnet. Endlich , eine Viertel -
stunde vor Schluß , klärt sich die Lage : K.F .B , er-
hält einen verdienten Elfmeter , den der Links-
außen zum Ausgleich verwandelt . Die letzte
Biertelstunde bringt den Kampf auf den Höhe-
punkt : beiderseits wird mit größter Energie um
den Sieg gekämpft, es bleibt aber beim unent -
schiedenen Resultat , so daß sich die Gegner in
die Punkte teilen .

Das gleiche Resultat , 2:2 Tore , erzielte vorher
dte zweite Mannschaft von K . F . V . gegen die
zweite Mannschaft Beiertheims . —l.

Freiburger F .C . fertigt Kickers Stuttgart mit
6 : 3 (2 : 1) ab.

s. Freiburg . 11. Ott . iEig . Drahtber . ) Keiner
der beiden Gegner hatte seine komplette Mann -
schast im Treffen . Schon in der 10. Minute mutz
der Schiedsrichter einen Elfmeter für Freiburg
geben, der glatt verwandelt wird . Wunderlich
kann indessen ausgleichen . Bis zur Halbzeit ge-
lingt den Freiburgern durch Meier der zweite
Treffer . Doch auch diesen Erfolg vermag Stutt -
aari zu paralysieren . Dann kam das Unheil :
Freiburg schießt innerhalb einiger Minuten nicht
weniger als vier Tore , denen die Kickers nur
ein Tor entgegensetzten können. Die bessereu
Stürmerleistungen der Einheimischen gaben den
Ausschlag.
B .f.B . Stuttgart —F .C .Birkenfeld 4 : 0 (0 : 0).

r. Birkenfeld . 11 . Okt . <Eig . Drahtber . ) Bir -
kenseld wehrte sich in der ersten Halbzeit recht
nett , brach aber in der zweiten ganz zusammen .
Stuttgart lieferte ein glänzendes Spiel , dem auf
die Dauer nicht zu widerstehen war . Di « Tore
fielen sämtlich in der ersten Hälfte der zweiten
■Halbzeit . Zum Schluß begnügten sich die Gäste
damit , den Borsprung zu halten , troßdem sie das
Resultat jederzeit hätten erhöhen können . Die
Torschützen waren Becker (2 ) , Heß unj Kling .

Tabelle Bezirksliga Württemberg -
Svi « le Punkt«

B . f.B . Stuttgart
B .f.R . Heilbronn
Karlsruher F .V.
F .C . Freiburg
Sportklub Stuttgart
Stuttgarter Kickers
F . C. Pforzheim
Birkenfeld

4
4
3
8
4
4
4
4

7
K
5
4
4
8
1
0

-Batten .
Tore

15 : 6
13 : 10
15 : 6
U : 7
. 0 : 9
8 : 11
7 : 18
2 : 13

Kreisligaspiele.
F . C . Phönix—F . C. Frankonia 5 : 0 (2 : 0).

Ein glücklicherGedanke dieser Lokalrioalen war
es , das auf gestrigen Sonntag angesetzte Liga»
treffen auf 11 Uhr vormittags anzusetzen, was
der zahlreiche Besuch bewies . Frankonia hatte
seinen bewährten , rechten Verteidiger wieder
eingestellt , sonst in gewohnter Ausitellung . Bei
Phönix stand Hennhöfer in der Verteidigung
und Kausseid auf dem Rcchtsaußenstürmer .
Posten , die sich beide sehr gut bewährten .
Phönix hatte sich die beiden letzten Niederlagen
zu Herzen genommen und zeigte wieder einmal ,
daß. wenn die gesamte Mannschaft ihr Bestes
gibt , diese kaum zu schlagen ist . Auch der bei
sehr guter Technik bis jetzt entschieden zu lang -
same Mittelläufer bessert sich zusehends und
war der Atannschaft ein sicherer Führer .

Bei sehr slottem Tempo hatte Phönix bald
mehr vom Spiel und der Torhüter der Frau -
konen mußte oft eingreifen . Auch Fraukouia
zeigte sich von der besten Seite , ohne indessen
dem sehr guten , flüssigen Kombinationsspiel
des Platzvereins ganz gewachsen zu sein. Nach
20 Minuten Spieldauer führten die wiederhol -
ten Angriffe von Phönix durch den Linksinnen
zum ersten Tor , dem der Linksaußen lnrz
darauf deu zweiten Treffer anreihte .^ Im
Wechselspiel verwirkte Phönix wegen „Hände "
einen Elfmeter , den Frankonia jedoch an die
Latte schoß. Noch eine ganze Reihe beiderseits
ger schöner Angriffe ohne zählbaren Erfolg
und mit 2 : 0 Toren zugunsten von Phönix
wurde » die Plätze gewechselt.

Nach der Pause schien es anfänglich , als sollte
Frankonia das Resultat verbessern , mehrere
Vorstöße brachten daS Phönixtor in ernstliche

S . HauptversammlungdesBad .Turnlehrervereins
in Offenburg.

Die Tagung begann , wie kurz gemeldet , mit
einer Sitzung des G e f a m t v o r st a n d e s , An
diese schloß sich die öffentliche Versammlung , die
um >$ 10 Uhr in der Stadthalle mit turnerischen
Vorführungen von Offenburger Mädchenklassen
der verschiedenen Schulen ihren Anfang nahm .
Das Mädchenturnen bildete vor allem den Ver -
handlnnysstosf des Tages , und so sollten die vor-
geführten Hebungen der genannten Klassen die
Anwesenden zunächst in die Mannigfaltigkeit und
Vielseitigkeit des deutschen MSdchen4 >' ? v«»S ein-
führen . Tie Darbietungen der Klassen zeigten
größtenteils ein feines Verständnis der den
Turnunterricht erteilenden Lehrer und Lehrerin¬
nen von dem Turnen der Mädchen . Turnen iif
Röcken , wie es teilweis « geschah , sollte auch für
Schulen ein überwundener Standpunkt sein.

An die turnerischen Vorführungen schlössen sich
die üblichen Begrüßungsansprachen des 1 . Vor -
sitzenden . Kreisschnlrat I s ch l e r , Karlsruhe ,
und der erschieneuen Gäste . Anwesend waren
als Vertreter des Unterrichtsministeriums 5leg.-
Rat Broßmer , als Vertreter des Schweizer
Turnlehrervereins Major Müller -Zürich und
Reallehrer Kühn -Basel , als solcher der Landes -
turnanstalt Direktor Eichler . Es waren ferner
vertreten die städtischen Behörden , die Schulen
Offenvurgs , der B .rd Landesausschuß , die Ver -
einignng Bad . Fachturnlehrer und - lehrerinnen ,
der X .

'
Deutsche Turnkreis . die Osfenburger

Turnvereine usw.
Reg . - Rat B r o ß m e r wies in seiner Begrü -

ßungsansprache darauf hin . daß das Mädchen-
turnen eine über ganz Deutschland sich hin-
ziehende Bewegung sei , daß der Stoff zwar heute
etwas gesichtet fei , daß aber erste Erfordernis
sei als Erzieher nach innen zu arbeiten , was
gerade die Bad . Turnschule durch Maul tu«.
Mauls Geben war der Erziehungsgedanke .
Turnunterricht war ihm Erziehung , nicht Kör-
pererziehung .

Der Vertreter des Schweizer T . L. V . er-
innerte an die alten Freundschaftsbande , die
beide Vereine verknüpfen und gab der Hoffnung
Ausdruck , daß diese durch die Tagung aufs neue
belebt werden möchten

Alsdann begann Oberreallehrer Leutz -
Mannheim seinen Vortrag über

Neuzeitliches Mädchen- uud Frauenturne ».
Der Redner führt « etwa folgendes aus :

Die Notwendigkeit der Leibesübungen auch
für das iveibliche Geschlecht ist genügend begrün -
det . Obenan sind die turnerischen Hebungen zu
stellen. Durch die heut« geltende andere Be-
triebsweise und den Stoff ist eine gewisse Ver -
wirrung in das Turnen des weiblichen Ge-
schlechtes hineingetragen worden , die zwar beim
Mäbchenturnen nicht so stark sich auspräge als
im Frauenturnen , die verschiedenen Tagungen ,
die die Leibesübungen der Frau zum Gegen-
stand hatten , konnten nicht viel Klärung bringen .
Im Mittelpunkte des Turnunterrichts steht heute
nicht mehr die Frage der Uebnngsmöglichkeit ,
sondern die der Wirkung . Der Uebnngsstofs ist
nach Altersstufen auszuwählen . Die alten
Maulscheu Stoffgebiete : OrdnuugS - , Gang - und
Hupf - , i>rei - und Handgeräteübungen mußten
unter dem Einflilß der verschiedenen Gymnastik -

systemc , die nach Ansicht des Redners teilweise
sehr ernst zu nehmen seien, und der Tanzschulen
eine Umstellung und Ergänzung erfahren . We -
sentlich befruchtet wurden besonders die Gang -
und Hüpfübungen , die den wesentlichsten Teil
des Frauen - und Mädchenturnens bilden und
den krassesten Unterschied dem Männerturnen
gegenüber aufweisen , durch Groh - Leipzig . Er
fügte den alten Bewegungen Arm - und Kops -
tätigkeiten hinzu und verlieh so den Uebnngen
Leben nnd Poesie . Bei den Frei - nnd Hand -
geräteübnngen trete » neu die Lockerung^- usw.
Uebungen ans . zu den schnellen und straffen
Ausführungen kommen die langsamen Aussüh -
rungen und die durch östere Wiederholung einer
Uebiing bedingte „Fließende Form "

. Der Red-
ner geht eingehend auf die verschiedenen Gym -
nastiksystemc ein und deren Einschlag , der teils
physiologisch, teils psychologisch , teils künstlerisch
ist . Besonders eingehend beschäftigte sich der
Redner mit Bode , dessen Schule befruchtend auf
das Frauen - nnd Mädchenturnen eingewirkt hat .
Niels Bukh ließ durch Umformung die Uebuugeu
des Schweden Ling zu neuem Leben erivacheu.
Er teilt feine Uebnngen ein in Geschmeidig-
machende, Kraftgebende und Geschicktmachende .
Seine Gymnastik verdient auch für das Mädchen-
turnen unsere höchste Beachtung . Eingehend geht
der Redner auf den Begriff RhvthmuS ein .
l'zeräteübnngen bedürfen auch im Mädchen- und

• Frauenturnen eifriger Pflege , die Ansicht aber
über das Wie- Wett ist sehr verschieden. Giesel -
Übungen können nur für ganz besonders Ber -
anlagte in Frage kommen.

VolkSturnen und Spiel sind auch von Frauen
und Mädchen zu pflegen , auch der sittlichen
Werte wegen . Längerer Streckenlauf , Hürden -
lauf , Dreisprung , Diskuswerf müssen wegfallen .
Ohne eine entsprechende Kleidung kann das Tur -
nen nicht gedeihen , doch mutz auch in bezug auf
Kleidung vor Uebertreibungen gewarnt werden .
Lieber einige Uebungen weglassen , als das
Frauen - und Mädchenturnen dadurch einschrän-
ken . In ausführlichen Darlegungen geht der
Redner alsdann auf die im Laufe des Jahres
staltgefundenen Tagungen auf - Körperpflege des
werblichen Geschlechtes ein . besonders auf die
von der D . T . in Leipzig veranstaltet « . Zusam -
mensassend verlangte der Redner : Umgestaltung
der Gang - und Hüpfübimgen . fließende und
Ichwunghafte Uebungen . Pflege des Bolkstur -
ncns und des Spieles , Abkehr von zu schweren
und nicht passenden Geräteübungen .

Am Nachmittag fand die Vertreterver -
sammlung statt . Der Vorsitzende erstattete
eingehenden Bericht über die verflossenen zwei
Jahre , besonders über die Versammlungen des
Deutschen Turnlehrervereins und die dabei be-
handelten Fragen der TurnlehrerauSbildung ,
sowie der Kopfsteuer an den D .T .L.V.

Die anschlietzende Aussprache bezog sich beson-
ders auf den notwendigen Auf- und Ausbau der
Ortsgruppen . #

Die Wahlen ergaben die einstimmige Wie-
derivahl des bisherigen Gefamtvorstandes :
KreiSfchulrat Jschler , 1 . Vors . , Turnlehrer Neu-
berth , S . Vors . . Hauptlehrer Maier , Rechner ,
Hauptlehrer Völker 1 . Schriftführer , Fräulein
Beier , 2. Schriftführer , sämtliche in Karlsruhe .

Gefahr , doch kamen hauptsächlich die beide»
sonst so gefährlichen Verbindungsstürmer nicht
wie sonst zur Geltung und nach kurzer Zeit
war Phönix wieder der Angreifer . Bei einem
der immer zahlreicher werdenden Phönix »
angriffe gab ein Frankoniaverteidiger den
Ball an seinen Torwächter zurück, doch der
Phönixmittelstürmer war flinker und beför »
derte den Ball zum dritten Tor inS Frankonen »
tor . Kaum zwei Minuten später erzielte der
gleiche Spieler bei einem Eckball durch pracht-
vollen Kopfstoß ein viertes Tor . Trotz diese ?
jetzt schon hohen Resultats raffte sich Fran «
konia immer wieder aus. doch bliebe » ihre An-
griffe ergebuislos , während Phönix durch den
Linksinnenftüruicr noch ein fünstes Tor er -
zielte . Somit endete das bis aus einige Klei -
nigkeiten sehr fair durchgeführt Spiel mit
5 : 0 Toren zugunsten von Phönix .

Auch die Spiele der unteren Mannschaften
endeten zugunsten von Phönix , und zwar ge .
wannen die zweite mit 5 : 0, die dritte mit 8 : 2
und die vierte mit 10 : 3 Toren . K.

F . C . Mühlburg — F . C. Baden 5 : 1
(Halbzeit 2 : 0).

Bei diesem am Sonntag nachmittag aus dem
Mühlburger Platze ausgetragenen Verbands ,
spiel standen sich beide Gegner bis auf geringe
Umstellungen in gewohnter Aufstellung gegen,
über . Sie lieferten sich ein sehr lebhafte », ab-
wechselungsreiches Treffen , wobei sich jedoch
während des Spielverlaufs die bessere Technik
MühlburgS immer mehr durchsetzte . Anfäng -
lich drängte F .C . Baden und erzwang auch
mehrere nicht verwertete Eckbälle, doch nach
kurzer Zeit lag Mühlburg scharf im Angriff
und F .C. Badens Torwächter rettete mehrmals
in höchster Not . Nach 20 Minuten siel im An-
schluß an einen Strafstoß durch Mühlburgs
Rechtsinnen das erste Tor . Dann längere Zeit
ausgeglichenes Spiel , wobei beide Torhüter
öfter eingreifen mußten , jedoch der des F .C.
Baden gefährlichere Situationen zu überstehen
hatte . Drei Minuten vor der Pause verfehlte
der Torwächter Badens im Herauslaufen eine
Flanke nnd der Ball rollte ins leere Tor .

Nach Seitenwechsel griff Mühlburg sofort
sehr energisch an . die geringe Durchschlagskraft
des Sturmes von F .C. Baden , an der auch
eine Umstellung nicht viel besserte, machte sich
gegenüber der überlegenen Technik der Mühl -
burger immer mehr geltend und nach 10 Minu .
ten landete ein scharfer Schuß des Mittel ,
stürmers des Platzvereins zum dritten Tresser
in Badens Tor . Einige Zeit später gab der
rechte Verteidiger MühlburgS den BaN an sei-
nen Torhüter zurück, der ihn aber nicht er -
wischte — F .C. Badens einziges Tor war auf
dies « Weise fertig . Dann verschuldete« die
Gäste wegen „Hände " einen Elfmeter , ter da«
vierte Tor für Mühlburg brachte, dem durch
den Mittelstürmer kurz daraus daS fünfte
folgte , uud Mühlburg hatte das Spiel mit
5 -

'
l Toren gewonnen . . ,

Beide Spiele der unteren Mann,cha,ten cn -
deteit unentschieden , nnd zwar das der zweiten
Mannschaften mit 3 : 3 und das der dritten
Mannschaften mit 2 : 2 Toren . K .

Germania Durlach — Gaggenau 4 : 2 (1 : 0).

Bei idealstem Fußballwetter uud tadellosen
Platzverhältnissen standen sich obige Mannschaf¬
ten zum Verbandsspitle in Durlach gegenüber .
Allgemein war mau auf den Ausgang dieies
Treffens gespannt und so war auch der Besuch
trotz den zahlreichen Spielen in Karlsruhe sehr
gut . Während Durlach immer noch mit ein«m
Ersatzmann antreten mußte , erschien Gaggenau
komplett . DaS Spiel begann gleich mit einem
unheimlichen Tempo . ES war zuerst Durlach ,
das vorerst leicht überlegen spielte . Doch ,chon
nach wenigen Minuten erwiderten die Gaggen -
auer ihre oft sehr gefährlichen (Gegenbesuche , so
daß Müller im 0>ermanentor öfter eingreifen
mußte . Trotz beiderseittger Torgelegenheiten ,
die ausgelassen werden , ist dann Durlach glück»
licher und sein Halblinker kann einen Hände»
Elfmeter unhaltbar verwandeln .

Nach der Pause zieht Gaggenans Mannschaft
mächtig an , und schon nach wenigen Minuten ist
der Slusglcich da . Mit äußerster Energie kämp-
fen nun beide Mannschaften um die Führung ,
die Durlach durch scharsen Fernschuß Eckhardts
erzwingt . Angespornt durch diesen Erfolg sitzt
wenige Minuten später der Ball zum dritten
und vierten Mal im Kasten der Murgtal « .
Durlach hatte damit seinen ersten Sieg sicher-
gestellt , während Gaggenau noch kurz vor Schlutz
bei einem Gedränge vor dem Germanentor zum
zweiten Mal erfolgreich ist und somit das Re-
sultat aus 4 : 2 stellt. Durlach wird , wenn end»
lich einmal komplett , einen äußerst gefährlichen
Gegner abgeben . Sehr gut war die Hintermann »
schast und Läuferreihe . Die Besetzung des Stur¬
mes mit Ausnahme der Mitte war sehr gut . nur
muß , um Erfolge zu erzieleu , viel mehr gefchof.
sen werden . Gaggenau war dem Gegner eben-
bürtig und unterlag nur durch die vlöt,lich auf-
einanderfolgenden Tore der Durlacher . Der
S ^ iedsrichter war gut . L.

F .B . Rastatt —F .B . Beiertheim 1 : 1
(Halbzeit 1 : 1 ).

Rastatt mit seinem flinken nnd reichlich schar«
fen Spiel kommt nach viertelstündigem Kampfe
durch den Mittelläufer zum ersten Treffer .
Beiertheim , bei dem der Mittelläufer durch Ber -
letzung ausschied, kann zusehends an Boden ge-
Winnen , besonders der linke Flügel wird gefahr -
drohend für Rastatts Tor . 10 Minuten vor der
Paus « gleicht Beiertheims Linksinnen durch
scharfen Flact,schuß aus . Die zweite Halbzeit
blieb torlos , beiderseits wurden einige gute Tor -
aelegenheiten verpaßt : unentschieden , in die
Punkte teilend , trennen sich die Gegner l,
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Tabelle der KreisUga
Sviett Punkte Torc

5 8 22 : 7
5 7 12 : 9
4 5 9 : 4
4 5 7 : 9
4 4 11 : 7

• 5 4 5 : 18
1 2 8 : 11
4 2 4 : 10
8 1 6 : 14

Daxlanden
Rastatt
Mühlburg
Frankonia
Phönix
Beiertheim
Durlach
Gaggenau
F .C . Baden

^ - Klasse .
* Sp .V. Söllingen 1.—Sp .V . Weingarten 1.

1 : 0 ( 1 : 0).
Mit dem Anstoß Söllingen entwickelte sich bis

zum Schluß ein atemberaubendes Spiel . Bei ei-
nem schönen Angriff Söllingens sendet der
Halbrechte in der 7 . Minute unhaltbar zum
ersten und einzigen Tor des Tages ein . Dann
bis zur Halbzeit beiderseits schönes Kom¬
binationsspiel . Nach Seitenwechsel war Söl¬
lingen etwas im Borteil , doch die schönsten
Chancen bleiben uuausgenützt . Nun rafft sich
auch Weingarten wieder auf , doch ihre schönen
Angriffe scheiterten sämtlich an Söllingens
glänzend arbeitender Hintermannschaft . Mit
dem Schlußpfiff beendete der Unparteiische eines
der schönsten Fußballspiele aus dem Söllinger
Sportplatze . — II. Mannschaften 2 : 2, Söllinger
Junioren — Weingartener Junioren 4 : 1.

R . K.
* V.f.B . Grötzingen —Sp .Vg . Durlach -Aue 1 :0

(1 : 0) , Ecken 4 : 3.
Bom Anstoß Grötzingens weg setzt« gleich ein

starkes Tempo ein , das auch bis Ende anhielt .
Angriff auf Angriff rollte auf das Durlacher
Tor , wo diese jedoch unschädlich gemacht wurden .
Durlach erwidert nun die Angriffe , ohne jedoch
zu einem Erfolg zu gelangen , da Grötzingens
Hintermannschaft sicher klärt . Bei einem erneu -
ten Angriff Grötzingens erzielte es in der IN.
Minute das einzige Tor des Tages . Angriff
auf Angriff erfolgt auf das Grötzinger Tor . aber
die Stürmer schienen vom Pech verfolgt , denn
nichts glückte ihnen , obwohl sie den Ausgleich
schon längst verdient hätten . Kurz vor Halbzeit
wurde eine sichere Chance durch Abseits unter¬
bunden .

Nach Wiederanstoß war zunächst Grötzingen
tonangebend , es reichte allerdings nicht zu einem
weiteren Erfolg . Man merkt jetzt , daß Durlach
unbedingt gleichziehen will , Grötzingen erfaßt
jedoch die Situation und verteidigt jetzt mit drei
Mann . Mitte der zweiten Hälfte folgt nun eine
Zeitlang ausgeglichenes Feldspiel , jedoch hat
Grötzingen anscheinend seinen Torhunger noch
nicht gestillt . Jetzt drückt Durlach wieder und
die Schüsse knallen über das Grötzinger Tor oder
wurden eine sichere Beute des sehr guten Gröt¬
zinger Torwartes . Zwei Minuten vor Schluß
hätte Durlach noch Gelegenheit zum Ausgleich
gehabt , aber mit viel Glück konnte die Grötzinger
Verteidigung den Ball unschädlich machen . —
Grötzingen Ii—Dnrlach - Aue II 1 : 3 . Grötzingen
III—Durlach -Aue III 1 : 1 .

Die mit Aern »ersehene » Berichte sind non be¬
teiligter Seite « ivgesandt . unterliegen also nicht der Ver¬
antwortung der Redaktion.

Fußball im Mich
Süddeutschland .

BerbandSspiele :
Bezirk Bayern : 1 . F .C . Nürnberg - Bayern

München 3 : 2 : München 1860 — Spvg . Fürth
1 : 1 ? B .f .R . Fürth — Schwaben Augsburg 5 : 2.

Bezirk Württemberg/Baden : Karlsruher
F .B . — S . C . Stuttgart 2 : 2 : F . B . Birkenfeld
— B . f .B . Stuttgart 0 : 4 ; Frciburaer F .C . —
Kickers Stuttgart 6 : 3.

Rheinbezirk : Ludwigshafen 03 — F .C . Pir¬
masens 1 : 2 ; B . f .R . Mannheim — Mannheim
»8 2 : 2 : S .B . Darmstadt 98 — T .S .B . Mann -
heim -Waldhof 4 : 0 : B .f .L . Neckarau — Phönix
Ludwigshafen 1 : 1.

Mainbezirk : Helvetia Frankfurt — Hanau
83 1 : 5 : Union Niederrad — Viktoria Aichas -
senburg 3 : 2 : Eintracht Frankfurt • - F .S .B .
Frankfurt 2 : 4 ; Kickers Offenbach — Germania
Frankfurt 4 : 1.

Bezirk Rheinhessen/Saar : F .C . Idar — Spvg .
Griesheim 2 : 0 ; F .B . Saarbrücken — SGmde .
Höchst 5 : 0 ; S .B . Wiesbaden — Borussia Neun -
kirchen 6 : 0 ; Wormatia Worms — Mainz 05
1 : 3.

Brandenburg .
Berbandssviele :

Abteilung A : Berliner S .V . 92 — Span¬
bauer S .V . 1 : 5 ; Weißensee 1900 — Hertha
Berliner S .C . 0 : 5; 1. F .C . Neukölln — Union
Potsdam 0 : 0.

Abteilung B : Kickers Schöneberg — Union
Oberschöneweide 1 : 4 ; Spandauer S . C . -r- Tas -
mania Berlin 2 : 3 ; Norden Nordwest Berlin
— Union 92 Berlin 6 : 0 : Wacker 04 Tegel —
Meteor 06 Berlin 0 : 4.

Gesellschaftsspiele :
Alemannia Berlin — Alemannia Saselhorst

4 : 3 ; Vorwärts Berlin — Berliner F .B . 1910
2 : 2.

Westdeutschland .
Berbandssviele :

Ruhrbezirk : M .B .B . Liuden — Dortmund
95 2 : 0 ; B .B . Altenessen — Preußen Essen 4 :2 ;
Dortmund 08 — Schwarz -Weiß Essen 1 : 4 ;
Buer 07 — Essener S .B . 99 7 : 0 ; Langendreer
04 — Union Gelsenkirchen 1 : 2 ; Arminia Mar¬
ten — Geilenkirchen 07 0 : 7.

Riederrheinbezirk : F .B . Duisburg 08 —
Duisburger Sp .V . 1 : 2 ; V .s .v .B . Ruhrort —
Spvg . Oberhausen - Styrum 4 : 1 : Meiderich 06
— Rasensport Mülheim 5 : 1 : Union Hamborn
— Preußen Duisburg 3 : 2 : Union Krefeld —
V . f . B . Bottrop 5 : 2 ; B .B . Beeck — Meidericher
Svvg . 3 : 1 .

Bcrg -Rärk . Bezirk : Fortuna Düsseldorf —
S .u .S . Elberfeld 2 : 1 ; S .C . Düsseldorf 99 —
B . V . 04 Düsseldorf 1 : 1 ; S .C . Kronenbcrg —

V .f.B . Remscheid 0 : 2 ; Schwarz -Weiß Barmen
— Turu Düsseldorf 1 : 6.

Gesellschaftsspiele :
B .C . 05 Düsseldorf — Preußen Krefeld 3 : 3.
Rheinbezirk : Gruppe Süd : Kölner B .C.

- Mülheimer S .V . 3 : 0 ; V . f .R . Köln - Köl¬
ner S .C . 99 2 : 1 : Viktoria Köln — Cl . f .R . Köln
1 : 4.

Gruppe W e st : Eintracht M . -Gladb .ich —
Jugend Düren 2 : 1 ; B .f.B . Aachen — Ger¬
mania Düren 2 : 2 ; Dürener S .C . — Rheydter
Spv . 1 : 1 ; SC , M .- Gladbach - Borussia M .«
Gladbach 1 : 1.

Westsalenbezirk : Gronau 09 — Hammer
Spvg . 1 : 3 ; Union Recklinghausen — Arminia
Bieleselb 2 : 4 ; F .B . 06 Osnabrück — Westfalia
Ahlen 3 : 2 ; Mindener S .C . — Union Herford
0 : 2 ; B . f .B . Bielefeld — S .U.S . Ahlen 5 : 0.

Bezirk Südwcstfalen : F .C . Neheim 08 —
S .U.S . Gevelsberg 4 : 2 ; Spvg . Hagen 1911 —
Sportfreunde Siegen 1 : 4 : B . s .B . Weidenau —
Spvg . Wetter 5 : 4.

Bezirk Hessen/Hannover : S .C . 03 Kassel —
Gießen 1900 9 : 1 , B .f .B . Marbura — Hessen
Kassel 09 1 : 3 ; Germania Osterode — Spv .
Kassel 0 : 6 ; Borussia Fulda — Göttingen 05
1 : 2 : Spvg . Göttingen — Güttingen 05 ausgef . ;
Spvg . Münden — Hessen 09 Kassel ausgef . ;
Sport Kassel — F .C . Wetzlar tGeü -Svicl ) 1 : 1.

Norddeutschland .
Verbau dsspiele :

Groß Hamburg : Holsatia Elmshorn —Otten -
sen 3 : 0 ; Pol . S . V . Hamburg —Coueordia Ham -
bürg 1 : 1 ; Hamburger S . B .—Eimsbüttel 2 : 1 ;
Viktoria Hamburg — Wandsbeker F . C . 7 : 1 ;
Altona 93—Blankenese 2 : 1 .

Schleswig -Holstein : Endspiel um den N . F . B .
Pokal des Bezirks . Holsten » Kiel —Kieler F . V .
3 ; 1.

Verbandsspiele :
Kilia Kiel — Eintracht Kiel 6 : 1 ; Nordmark

Flensburg — Gaardener B . B . 1 : 1 abgebr .
Verbau dLspiele :

Westkreis : Stern Bremen —Werder Bremen
2 : 3 ; V . f . V . Oldenburg —Komet Bremen 1 : 2 ;
Geestemünde ! S . C . — S . C . Woltmershausen
3 : 2 ; Bremer S . V .—A . B . T . S . Bremen 3 : 2 ;
V . f. L. Bremen —Frisia Wilhelmshaven 1 : 6.

V e r b a n d s s p i e l e :
Südkreis : V . f . B . Braunschweig — Sp . Bg .

Hildesheim 5 : 1 ; Sport Hannover — Werder
Hannover 3 : 2 ; Eintracht Hannover —S . C . Han¬
nover 0 : 1 ; B . f . B . Peine — Linden 07 8 : 5 ;
Eintracht Braunschweig -—F . f . L. Helmstedt 5 : 2.

Gesellschaftsspiel :
Arminia Hannover —Union Altona 2 : 6.

Mitteldeutschland .
Verbandsspiele :

Nordwestsachsen : Fortuna Leipzig — T . u . B .
Leipzig 9 : 2 ; Vikiorie . Leipzig —2 . >> t . Makran -
städt 0 : 1 ; Sp . Vg . Leipzig —Olympia Germania
Leipzig 1 : 1 ; Eintracht Leipzig —V . f . B . Leipzig
1 : 2 ; Wacker Leipzig —S . Fr . Leipzig 0 : 2.

Ostsachsen: Guts MutS Dresden — Branden .
bürg Dresden 1 : 3 : Dresdener S . C . — S . C.
Freithal 04 10 : 2 ; Sp . Bg . Dresden —Dresdensia
Dresden 1 : 2 ; B . C . Radebeul —Dresden 93 3 :2.

Mittelsachsen : B . f . L. Harthau — Chemnitzer
B . C . 1 : 3 : Preußen Chemnitz —National Chem -
nitz 4 : 2 ; V . f . B . Chemnitz —Teutonia Chemnitz
6 : 2 ; Sturm Chemnitz —Viktoria Einsiedel 1 : 2 ;
Pol . S . V . Chemnitz —Hellas Chemnitz 2 : 2.

Mittelelbga « : Cricket Viktoria Magdeburg —
S . it . S . Magdeburg 1 : 3 ; Preußen Magdeburg
—Magdeburg 1900 5 : 4 ; Preußen Burg —B . f . L.
Neuhaldensleben 6 : 0 ; Komet Magdeburg —Bik -
tyria 96 Magdeburg 0 : 4.

Thüringen : S . C . Apolda — V . f . B . Apolda
6 : 2 ; Sp . Vg . Jena —1 . S . C . Jena 0 : 2 ; B . f. L.
Rudolstadt —S . C . Weimar 1 : 5 ; Sp . Vg . Gera —
Sportring Erfurt 2 : 0 ; Germania Ilmenau —
S . C, Stadtilm 1 : 0.

Saalegau : Halle 96—V . f. 8 . Mersburg 2 : 1 ;
Favorit Halle —Borussia Halle 1 : 1 abgebrochen ?
Merseburg 99—Halle 98 1 : 4.

Internationale Schwimmtämpfe
in Heilbronn .

Erster Tag .
Ks . Heilbronn . 11 . Okt . lEig . Drahtbericht .)

Heilbronn hielt heute sein internationales
Schwimmfest ab . das bereits am ersten Tage
ganz ausgezeichnete Kämpfe und gute sportliche
Ergebnisse brachte . Am Start erschienen 36 Ber -
eine , deren Mehrzahl der süddeutschen Klasse an -
gehörten . Der S .V . Zürich war als einziger
internationaler Gegner erschienen . Die Kämpfe
des Samstags waren der Jugend und den
Junioren vorbehalten : die wichtigsten Alters -
kämpfe brachten folgende Ergebnisse :

IVi Sen . Freistilschwimmen 200 Meter : 1 .
Lichty -Mannheim 2 :48 Min . 2. Struch -Ofsenbach
2 : 49,4 Min .

400 Meter Freistilschwimmen : 1 . Brehme -Kas¬
sel 6 : 21,8 Min .

2 . Sen . Rückenschwimmen 100 Meter : 1 . Frank -
Heidelberg 1 :20 Min . 2 . Wunsch -Karlsruhe 1 .26
Min .

Damen -Ten . -Lagenstaffel 4mal 80 Meter : 1.
Schwimmerbund Heilbronn 5 : 11,4 Min . 2. Erster
Frankfurter S .C . 5 : 17 . 3. S .V . Mannheim 6 :01
Min .

3 . Sen . Freistilstaffel : 1 . Schwaben -Stuttgart
2 :04,2 Min . 2. Juug - Deutschlaud D >armstaöt
2:07,8 Min .

2 . Sen . Freistilstaffel 8mal 80 Meter : 1 . S .V .
Göppingen 2 :33 .8 Min . 2. S .V . Ulm 2 :39.4 Min .
3 ; Nikar - Heidelberg 2 : 45 Min .

Wasserballspiele : Schwaben -Stuttgart —Mün¬
chen 99 4 :6 ; nach Verlängerung S .V . Zürich —
Schwimmerbund Heilbronn 2 :1.

Ergebnisse des zweiten Tages :
2 . Sen . Lagenstaffel 4mal 100 Meter : 1 . Nikar -

Heidelberg 5 : 19,8 Min .
1. Sen .-Brustschwimmen 200 Meter : 1 . Feih -

Göppingen 3 : 10 Min .

Feldbergrennen im Taunus.
Frankfurt a . M ., 11 . Okt . Einen würdigen

Abschluß fand die diesjährige Saison durch das
heute vom Allgemeinen Deutschen Automobil -
Club , Gau III a , Frankfurt a . M . . veranstaltete
Feldbergrennen im Taunus , das bei herrlichem
Oerbstwetter und starker Beteiliauna stalrsand .
Die Leistungen der eiuzelnen Fahrer waren im
allgemeinen als sehr gut zu bezeichnen : es
wurden bessere Eraebnisse erzielt als in den
Vorjahren . Das Neonen wurde ans der be -
kannten Strecke Hohemark Sandvlacken ausge -
tragen , die bei einer Länge von nur acht Kilo -
meiern eine Steigung von 359 Metern aufweist
und reich an gefährlichen Knrven i

't .

Nachstehend die Ergebnisse :
Motorräder :

Klasse I ^Kleinkrafträder bis 125 ccm ) : a)
Privatfahrcr : Erster : Schreiber - Frankfurt am
Main , auf Stock , in 13,20,8 Min . : bs Industrie -
fahren Erster : Nöth -Nheingvuhcim . auf Grade ,
in 8,52 .8 Min . m t

Klasse U «bis 175 ccm ) : - I Erster : Grohs .
Griesheim , auf D .K .W . , in 7,47,8 Jüti it . : b) Er¬
ster : Gais -Psorzheim , auf D .K .W .. in 7,33,4
Minuten . ^ ,

Klasse A ( bis 250 ccm ) : » ) Erster : Kern .
Pforzheim , aus M .T . , in 7,05,6 Min . : Zwei¬
ter : Keßler -Limburg , auf Hörer . >n 7,45,00
Min . ; l>) Erster : Karrer -Frauksurt a . Mj . aus
Horex . in 6,58,2 Min . : Zweiter : Göttmg -Obcr -
ursel , aus Horex , in 7 .18.8 Min .

Klasse B (bis 350 ccm ) : a ) Erster : « chwarz -
Coblenz . auf Sarolea . in 6,28,6 : Zweiter : Lan -
tenfchläger -Franksnrt a . M . . auf V .R .D .» in
6,30,00 Min . ; Kleemann - Sombura v . d . H .,
aus Horex . in 6,01,6 Min . : Zweiter : Bormann -
Frankfurt a . M ., auf New Gerrad . in 6,44 Min .

Klasse C <biS 500 ccm ) : a ) Erster : Rossel -
Wiesbaden , aus Suubeam . in 6,30,4 jtßin . ; Zwei »
ter : Ackermani »- Koblenz . aus Sarolea . in
6,38,4 Min . : d ) Erster : Gener -Wiesbaden auf
B .M .B . , in 6,08.8 ; Zweiter : Löffler - Michelitadt
aus Gülduer . in 6,19,2 Min . ^

Klasse D ( bis 750 ccm ) : a ) Erster : Metzger -
Frankfurt a . M . , auf Engl . Montgomery , in
6,42,6 Min . : Zweiter : Panthen - Offenbach . auf
Jndian , in 7,17,4 Min . : i>) Erster : Glöckler -
Frankfurt a. M . , auf Norton , in 6,31 .4 Min . ;
Zweiter : Paetzold -Köln . auf Jmveria . >u 9^ 0,8
Minuten .

Klasse E ( über 750 ccm ) a ) Erster : Dr . Lharp -
Franksurt a . M ., auf Harleu Davidson , in
6,47,8 Min . ; Zweiter : Böhm - Osseubach , auf
New Imperial , in 7,26,8 Min . : b > Erster : Schä -
fer - Frankfurt a . M .. aus New Imperial , in
5.55 Min .

Klasse F ( bis 600 ccm ) mk Seitenwagen : ->)
Erster : Hosmann - Ofsenbäch , aus Eugl .
Triumph , in 9,44,8 Min . : b ) Erster : Paetzold -
Köln , auf Jmperia . in 6,43,6 Min .

Klasse G ( über 600 ccm ) mit Seitenwagen :
a ) Erster : Frau Wessinger - Pforzheim ,
auf Wanderer , in 8,41,8 Minuten : b ) Erster :

Schweitzer -Koblenz , auf Harleo Davidson , in
8,48,4 Min .

Kraftwagen :
Klasse I ( Tourenwagen bis 1100 ccm ) : 2 ) Er -

ster : Krnmm - Osfenbach , ans Pluto , in 8 .43 Min . :
Zweiter : Gürtz - Freiburg , auf Ovel . in 9,40,4
Min . ; b ) Erster : Heß -Siegen , ans Opel , in
7,13 .6 Min .

Klasse II ( Tourenwageu bis 1500 ccm ) : Die
endgültigen Ergebnisse in dieser Waaenklasse
stehen noch nicht fest , da seitens verschiedener
Fahrer Protest eingelegt wurde .

Klasse IN (Tourenwaaen bis 2000 ccm ) : a)
Erstex : Andreae -Frankkurt a . M .. aus Bugatti ,
in 6 .33,8 Min . ; b ) Erster : Wekel - Frankfurt
am Main , auf Anfaldo , in 7,47 .6 Min .

Klaffe IV ( Tourenwaaen bis 3000 ccm ) : a )
Erster : Christ -Frankfurt a . M „ auf Stoewer ,
in 7,45,2 Min . ; b ) Rud . Liuk -Neuwied . auf Stoe -
wer , in 8 .29,2 Min .

Klasse V ( Tourenwaaen bis 5000 ccm ) : a)
Erster : von Wenzel - Mossau , auf Benz , in 7,11,6
Minuten .

Klaffe I (Sportwagen bis 1100 ccm ) : - ) Dr .
Ulrich - Kerwer - Bonn , auf Opel , in 7,54 .4 Min . :
b ) Erster : Eisenhauer - Stuttgart , aus Salmson ,
in 6 .41 .6 Min .

Klasse II ( Sportwagen bis 1500 ccm ) : a)
Fuchs -RanSbach , ans Rabag -Bugaiti . in 6,40
Min . ; b ) Lams -Straßburg . auf Mathis . in
6,07.4 Min .

Klasse III ( Sportwagen bis 2000 ccm ) b) Er¬
ster : Kappler - Gernsbach . auf Simjon
Snpra . in 6,31,6 Min . ; Zweiter : W . Glöckler -
Frankfurt a . M . , auf N .S .U . , in 7 .36,6 Min .

Klaffe IV ( Sportwagen bis 3000 ccm ) : , ) Er -
ster : Gömeri -Frankkurt a . M . . aus Steiger , in
6,58,4 Min . ; b ) Erster : Walter -Hameln , aus
Selve , in 6,20,4 Min .

Klaffe V ( Svortwagen bis 5000 ccm ) : a ) Er¬
ster : Ludwig -Oberursel , auf Opel , in 6,26,8 ;
b ) Erster : Hans v . Opel , auf Ovel . in 6,14,2
Minuten .

Klasse I (Rennwagen bis 1,1 Liter ) : a ) Er¬
ster : Huckle -Stuttgart . auf Salmson . in 7,25
Min . : b ) Erster : Möbus -Dimburg , auf Opel , in
7 .58 Min .

Klasse Ia ( Rennwagen bis 1,57 Liter ) b ) Er¬
ster : Birk -Mannheim , auf Rabag . in 5,56 Min . :
Zweiter : Bolz -Frankfurt a . M . . auf Adler , in
6 .07 Min .

Klasse II ( Rennwagen bis 2.62 Liter ) : b ) Er¬
ster : Walb - Mannheim . aus Benz , in 5,45,4 Min .

Klasse III ( Rennwagen über 2 .62 Liter ) : a)
Erster : Heuser , Kleinschmalkalden , auf Steyr ,
in 5,25 Minuten , der damit die beste Zeit
des Tages gefahren hat : b ) Erster : Jörns -
Rüsselsheim , aus Opel , in 5,41,2 Min . : Zwei -
ter : Kaufmaun - Burgrieden . auf Steiaer , in
5,44,6 Min .

Die beste Zeit der Motorräder fuhr
Schäfer - Frankfurt a . M ., auf New Imperial ,
in 5,55 Min .

IV, Se » . Brnststafsel »mal W Meter : 1 . Schwa-
ben Stuttgart 3 :22,8 Min . 2 . Karlsruhe und Ey -

lingen in totem Rennen .
Damen -Jnn .-Rückenschwimmeu : Hel . Reichte-

Frankfurt 1 :28,8 Min .
Damewbrnststasfel Smal 80 Meter : 1 . Rhenus «

Köln 4 :05,8 Min .
Wasserball -Ausscheidung .

S .B . Karlsruhe —S .V . Zürich 3:1 ; S .B . Göp -
pingen -^ S .V . Braunschweig 6 :3 ; Wassersreunde
Speyer —SB . Zürich 3 :1.

Entscheidung :
S .V . Göppingen —Wasserfreunde Speyer 6 :1-

Die Amsterdamer Olympiade 1928 finanziell
sichergestellt.

Ein Fonds von LISI000 Gnlden ist bereits
vorhanden .

X Amsterdam , 10. Okt . Bei der Generalver -
fammlnng des Niederländischen Comitees zur
Vorbereitung für die Olympiade 1928 tonnte
die erfreuliche Tatsache festgestellt werden , daß
bereits ein Garantiefonds von 981 000 Gnlde »
und ein Barfonds von 1181000 Gulden , ins -
gesamt also 2 161 000 Gulden für die
Olympiade 1928 zur Verfügung stehen . Unter
den bereits zahlreich eingegangenen Stiftungen
befindet sich eine solche der Stadt Amsterdam in
Höhe von 500 000 Gulden . Die Generalver -
sammlung bestimmte sechs Herren , die die Bor ->
arbeiten Mr die Organisation der olympische »
Spiele übernehmen sollen .

Hockey.
Phönix I.—Mannheim Lindenhof 1S08 4 : 8

(1 : 2 ) Ecken 12 : 3. Die erste Elf der Hockey-
abteilung des FC . Phönix weilte am Sonntag
in Mannheim und konnte xegen die spielstarke
Hockeymannschast von Lindenhof einen schönen
Sieg erringen . Beide Mannschaften ivaren i»
kompletter Aufstellung erschienen . Wahrem
Mannheim sich sofort zusammenfand , liefert «
Phönix zunächst ein zerfahrenes Spiel . Schoo
in den ersten 10 Minuten führte MannheiiN
2 : 0 ; das erste Tor fiel infolge eines Mißver -
ständnisses zwischen Torwart und Verteidiger ,
das 2 . Tor erzielte Mannheim durch einen schar-
fen Schuß . Phönix drückt jetzt etwas und kann
bis Halbzeit ein Tor ausholen . — Nach Wieder -
beginn zieht Phönix mächtig los und kann in
kurzen Abständen drei Erfolge verzeichnen .
Mannheim holt zwar ein Tor auf , kann aber
an dem Resultat von 4 : 3 nichts mehr ändern -
Die Schiedsrichter leiteten das Spiel gut . Da »
Spiel wurde in fairster Weise durchgeführt .

kg .

Bevorstehende Veranstaltungen
Schwimmen .

Schauschwimme » . Als Abschluß d
'
er sport -

licheu Veranstaltungen während der „Karls -
ruher Herbsttage 1925" wartet der Karl s -
ruher Schwimm verein e . V . v . 1899 w >>
einem großen Schau - und Werbeschwimmen ain
18 . Oktober im Städtischen Bierordtbad auf . Die
Veranstaltung hat den Zweck , weite Kreise de«
Volkes auf den Nutzen des Schwimmsport « ^
ansmerksam zu machen . Der Schwimmsport , der
bisher nur von einzelnen ausgeübt wurde , soll
der Lieblingssport des ganzen Volkes werden
Jeder Deutsche muß schwimmen lernen und
schwimmen können . Nur so kann die große Zahl
der jährlich Ertrinkenden — sie geht in die
Tausende — verringert werden . In dem Schau -
schwimmen will der Karlsruher Schwimmverein
zeigen , wie es dem Menschen möglich ist , si <b
auf die verschiedensten Arten im Wasser aufzu¬
halten . Die einzelnen Schwimmarten , wie
Brust - . Seite - , Rücken - und Crawlschwimmen
werden einzeln vorgeführt und erklärt . Dur «
Vorführung verschiedener Rettungsversuche wer -
den besonders die Ziele der Deutschen Lebens
rettitugsgesellicl ^ st beleuchtet . Reigen u . Kunst -
schwimmen führen in das Gebiet der Schwimm -
ästhetik . Hindernis - , Eier - und LöfselschwiM -
men lassen auch die humorvolle Seite des
Schwimmen ? zum Recht kommen . Einen ganZ
besonderen Reiz bietet die Veranstaltung durw
die Stasselkämpse ber Karlsruher Volks - und
Höheren Schuleu . Die Volksschulen werden sia
um den Ehrenwanderpreis der Landeshauptstadt
Karlsruhe in der 10 mal 2 - Bahnen - Bruststaffel
einen harten Kampf liefern . Jede Schule stellt
eine Mannschaft , die sich ans den 10 Besten der
oberen Klassen zusammensetzt . Tie Schule , die
den Preis dreimal in beliebiger Reihenfolge ge-
winnt , wird dessen endgültiger Besitzer . GenaN
so ist es bei den Höheren Schulen . Auch hier
hat die Landeshauptstadt einen Ehrenwander ^
preis zur Bersüguuf gestellt . Im Gegensatz zn
den Volksschulen ist hier beliebige Schwimmart
vorgeschrieben , unter der man das Crawl -
schwimmen versteht . Während zu dieser Staffel
bis jetzt sich 4 Schulen gemeldet haben , sind ^
bei der Volksschulstafsel bereits 11 . Es wird
für den Zuschauer von besonderem Reiz seiw
110 Knaben um die Siegespalme kämpfen
sehen . Es liegt nun an der Karlsruher Bevöl -
kerung , den Schwimmverein in seinen Bestre -
bnngen durch einen zahlreichen Besuch zu unter -
stützen .

Athletik.
Städtewettkamps im Ringen Karlsruhs

Mannheim . Nach längerer Pause wird am näck -
sten Samstag anläßlich des Stiftungsfestes d«2
Athletik -Sport -Klub Germania -Sportfreunde io|
kleinen Festhallesaal ein St ä d t ew e t t k a m V

'
im Ringen zwischen Karlsruhe und Mann -
heim stattfinden . Es ist von früher her bekannt,daß
die Germania nur erstklassige Mannschaften ver >
pflichtet , selbst ans die Gefahr hin . eine Nieder -
läge zu erleiden . Seit 1920 war hier keine Mann '
heimer Ringermannschaft mehr . Es dürfte all -
gemein bekannt sein , daß Mannheim eine Hoch-
bura der Schwerathletik ist . so daß nur erst -
klassiges Material von dort entsendet wird . Ek
sei empfohlen , sich frühzeitig mit Karten zu per -
sehen . Der Borverkauf hat schon in den Sport -
geschästeu Brannath und Beier , sowie im Z >-
garrengeschäst Schmid & Schenk . Kaiferstr . 93.
begonnen .

Auskunftei Bürge !

Einzel - u . Abonnementsauskünfte fOr jedermann .
Kaiserstraße 231 . Telephon 455.
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Wirtschaftliche Rundschau.

Abnehmender Austragseingang in der deutschen
Maschinenindustrie.

Vom Verein deutscher Maschinen -
ba u - A n st a l t e n wird uns u . a . geschrieben :
„Abnehmender Auftragseingang bei vorläufig
» och leiblichem Auftragsbestand ließ im Sep -
tember ein fortschreitendes Uebergreifen der
Wirtschaftskrise auf das Gebiet ber Maschinen -
industric erkennen . Verminderung der Beleg -
schaft und Verkürzung der wöchentlichen Arbeits -
zeit haben sich in verschiedenen Betrieben als
notwendig erwiesen . Die durchschnittliche
Arbeitszeit der Maschinenbau -Werkstätten ,
Sie seit Ende 1924 nahezu unverändert geblieben
war , bürste sich im September um etwa zwei
Wochen st unden verringert haben . Nur
in vereinzelten Zweigen war eine geringe Bes¬
serung zu verzeichnen . So waren Schuhmaschi -
« en von der Inlands - und Auslandsknndschast
stärker begehrt , und die Geschäftsbelebung in
einigen Zweige » der deutschen Textilindustrie
(Seiden - , Samt - und Wollweberei , Herrenkon -
fektion ) hatte eine gewisse Steigerung der Nach -
frage nach Textilmaschinen zur Folge . Zufrie -
öenstellend ist auch die Lage in der Brauerei - und
Kellereimaschinenindustrie , wie das Geschäft auf
öer derzeitigen Berliner Ausstellung erkennen
läßt . Dagegen ist die von der guten Ernte und
in manchen Kreisen auch von der Einführung
öer Agrarzölle erhoffte Belebung des Land -

maschinengeschäftes nicht in dem erwarteten Um -

fang eingetreten , vielmehr macht sich bereits jetzt
Sie gewöhnliche , gegen Ende des Jahres ein -

setzende Abnahme der Nachfrage bemerkbar , die
bei einigen Landmaschinenfabriken schon zu Ar -

Veitszeitverkürzungen führte . Firmen , die Kraft -

Maschinen , Pumpen . Stahl - und Walzwerksein -

richtungen , Maschinen für den Bergbau und An -

lagen für Kohlen , und Erzaufbereitung , Papier -

verarbeitungs - und Druckmaschinen bauen ,
waren im September hauptsächlich mit der Er -

ledigung weiter zurückliegender Bestellungen be-

schästigt .
. Das Ausbleiben der Austrage ist
nicht etwa auf mangelnden Bedarf
zurückzuführen . Das zeigt sich auch darin ,
öatz im Eingang von Anfragen aus dem In - und
Ausland keine Abnahme zu verzeichnen war .
Wohl aber verlangte der Käufer im Inland wie
im Ausland ein Zahlungsziel von vielen Mo -
naten . Wird es verweigert , so vergibt der Aus -

landkunde seinen Auftrag an den fremdländi¬
schen Wettbewerber , der wenig kaufkräftige In -

landkunde dagegen verschiebt seine beabsichtigte
Anschaffung auf spätere Zeiten . Die Kapital -

armut der deutschen Wirtschaft macht einen Weit -

lauf bezüglich der Zahlungsziele mit ausländi -
schcn Wettbewerbern auf tue Dauer unmöglich .
Ein Ausgleich kann hier nur durch billigere
Preise gesucht werden . Hier aber hat im In -
lande die Verbilligungsaktion der Reichsregie -
rung für den Bedarf der Maschinenindustrie bis -
her im wesentlichen versagt . Die begrüßens -
werte Senkung bes Roheisenpreises ist noch ver -
einzelt geblieben . Eine offizielle Ermäßigung
ber Preise sür Guß , den wichtigsten Halbstoff der
Maschinenindustrie , ist wider Erwarten nicht er -

folgt . Ungeachtet der von dem Reichswirtschafts -
minister veröffentlichten Erklärung , dah auch öie
Gewerkschaften den Preisabbau nachdrücklich
unterstützen sollen , und trotz aller Hinweise , daß
allgemeine Lohn - und Gehaltserhöhungen die
Verbilligungsaktion der Regierung von vorn -

Herein vereiteln niüssen , find Lohn - und Gehalts -

erhöhungen in sehr erheblichem Umfange ge ?or -
öert und teilweise durch Schiedssprüche auch schon
bewilligt worden . Höhere Verdienste , die aber
nicht auf höheren Leistungen beruhen , bedeuten
lediglich Steigerung der Arbeitslosigkeit . Leider
sind ferner die deutschen Maschinen noch immer
in den für uns sehr wichtigen Ländern mit den
höchsten Zollsätzen belastet .

Enüragung der Answertungsbeträgc von
Hypotheken . In der Praxis der Grundbuch -
ämter sind Zweifel darüber entstanden , ob aus
Grund des Answertungsgesetzes die Auswcr -
tungsbeträge von Hypotheken usw . im Grund -
buch in Goldmark oder in Reichsmark einzu -
tragen sind . Im Ergebnis würden beide Arten
von Eintragungen zu demselben Ziele führen ,
da nach dem neuen Münzgesetz eine Reichs ,
mark denselben Wert wie eine nach dem Fein -
goldprcis berechnete Goldmark hat . Da jedoch
nach der Ersten Durchführungsverordnung zur
Dritten Steuernotverordnuug die Answer -
tuugSbeträge in Goldmark einzutragen waren
und demgemäß in zahlreichen Fallet ! bereits
Eintragungen in Goldmark bewirkt sind , er -
schien es im Interesse einer einheitlichen
Buchung der im Aufwertungsgesetz bestimmte »
Aufwertung uud zur Erleichterung des Grund -
buchverkehrs zweckmäßig , die Eintragung wie -
Serum in Goldmark vorzunehmen . Die Reichs -
regiernng hat nun durch eine nachstehende
Verordnung angeordnet , baß die Eintra -
gungen auch weiterhin in Goldmark zu erfolgen
haben . 1 Goldmark ist dem Preise von " -?»« kg
FeingolS gleichgesetzt . Soweit eine Answer -
tung bereits abweichend von diesen Vorschrift
ten eingetragen ist, ist die Eintragung von Amts
wegen zu berichtigen ? die Berichtigung er -
folgt gebührenfrei .

Geändert « Preis « der Süddeutschen Eisenzentrale
Mannheim . Die Süddeutsche Eisenzentrale Mann -
heim hat mit Wirkung vom 10. Oktober ab folgende
BerkanfSprcise mr Baden festaesctzt Idie Preise der
letzten Verkaufsliste sind in Klammern beigefügt ! :
Zone Formeiscn Stabeisen Universal - Bandeisen

eilen
II - 17,00 (18,70 ) 18,20 (10.- ) 20,90 (22.- ) 21,70 (28,50)
IIb 18,40 (19,— ) 18,70 (19,30 ) A .40 (22,30 ) 22,20 (28,80)
II c 18,90 (19,40) 19,20 (19,70 ) 21,90 (22,70 ) 22,60 (24,20 )
Zone Grobbleche Mittelbleche Keinblechc Feinbleche

1 v . unt . 3 mm unter 1 mm
II a 22,60 (21,50 ) 22,90 (24,— ) 24,20 127, — ) 25,20 (28 .— )
II b 23,10 <21,80 ) 23,10 (24,30 ) 24,40 (27,80 ) 25,40 (28,80 )
II c 23,80 (22,20 ) 28,50 (24,70 ) 24,90 (27,70 ) 25,90 (28,70)

Die International « Tchlaswaaengcseilschast bestellt
Wagen in Enkland . Die erste Gruppe der dieSjähri -
gen Bestellungen der Internationalen Tchlafwancn -
aescllschaft von 25 « chlaswaacn ist an die englische
Industrie verncbcn worden . Bei der Bewerbung la -
gen billigere deutsche und belgische Offerten vor , doch

»«igt die Auftragserteilung den dominierend gewor -
denen englischen Kapitaleinslnß , da di « beiden Bir »

minghamer Firmen , an die der Auftrag gefallen ist.
von Davidson Dalziel , dem Vorsitzenden des Ver -
waltungSrateS d «r Internationale « Schlafwagen -

gesellschaft geleitet werden .

Banken
Rcichsbankausweis . Der Ausweis Ser Reichs¬

bank vom 7. Oktober 1925 zeigt die in der ersten
Monatswoche übliche Entlastung des Status .
Der W e ch s e l b e st a n d hat sich um 81,3 auf
1636 Mill . vermindert , wovon 70,8 Mill . auf die
Rückzahlung von Krediten durch private Stel -
len und 10.5 Mill . auf die Abgabe von Redis¬
konten entfallen . Der Lombard bestand ging um
12,7 auf 13,7 Mill ., die gesamte Anlage in Wech¬
seln , Lombards und Effekten um 11V,1 auf 1856,8
Mill . Rm . zurück . .

An ReichSbanknote » und 41,8, an Renten -
bankscheinen 89,5 Mill . in die Kassen der Bank
zurückgeflossen , so daß der Banknoten um -
laus sich auf 2607,8 Mill . , der Umlauf au Ren -
tenbankfcheinen — unter Berücksichtigung von
15 Mill ., die zur Vernichtung aus dem Verkehr
gezogen würben — auf 1603,4 Mill . vermindert
hat . Die frtmiie » Gelder zeigen eine Erhöhung
um 24,9 auf 645,1 Mill . Rm .

Der Bestand an Gold und deckungsfähigen
Devisen vermehrte sich um 2,4 auf 1436 Mill .
Rm ., unS zwar ist der Bestand an deckungs -
fähigen Devisen um 2,5 Mill . angewachsen , wäh -
rend der GoldbestanS annähernd unverändert
geblieben ist .

Die Deckung der umlaufenden Noten durch
Gold und deckungssähige Devisen beträgt 57,4
Prozent ( gegen 56,4 Prozent in der Borwoche ) ,
die Deckung durch Gold allein 45 Prozent gegen -
über 44,3 Prozent in der Vorwoche ) .

Märkte
Vom südwestdeutschen Holzmari ...

Die jetzt vorliegenden amtlichen Zahlen über
die Ergebnisse der Sktdelholzverkäufe in den
ivürttembergischen Staatswaldungen lassen die
Marktlage in Rundholz andauernd in festem
Lichte erscheinen . Betrachten wir uns die für
Fichten - uud Tannenmaterial erzielten Preise ,
so ergibt sich sogar von August auf September
eine mäßige Erhöhung um 3 Punkte , nämlich
von 135 auf 138 Prozent der Landesgrundpreise .
Damit nähern sich die Werte wieder den Henri -
gen Juli -Erloseu , die sich auf 140 Prozent der
Grundpreise beliefern Vergleichen mir die Heu -
rigen September -Bcwertnngen mit denen des
Vorjahres , so ergibt sich, daß indiesemJahr
die Preise um 23 ( ! ) Punkte höher
liegen , wie im Vorjahr , in welchem
allerdings das September ° Angebot 62 500 cbm
umfaßte , während Heuer im September nur rund
10 400 cbm zum Verkauf gelangten , wovon dies -
mal -über 30 Prozent auf Forstäinter des
Schwarzwaldes entfielen .

Es wurden im September d . I . in den neiiannten
Forsten für Tannen - und Fichtenmaterial die nach -
folgenden Kubiklnetcr - Preise , loko Wald , erzielt , de -
nen wir die Erlöse des vorausneaauaencii MonatS
5ur besseren Veranschaultchuna der Preisgestaltung
in Klammern beifügen : 1. Kl . 37,25 (36,50 ) H, 2 . SM.
84,50 (38,75 ) .U, 3 . Kl . 81,75 (31 ) .« , 4 . Kl . 29 (28,50)
. 11. 5. Kl . 20,25 (25,75 ) M , 6 . Kl . 22 (21,25 ) M . Das
Depteinber -Anaebot in Forlen und Lärchen in den
württembergischen Staatswaldungeu ist ans 205 cbm
zusammengeschrumpft , nachdem im August noch über
1000 cbm angeboten worden waren . Gegenüber dem
August sind die Preise dort für Forlen und Lärchen
ebenfalls nur wenig , nämlich « m 2 Punkte , höher -
gerückt . Es ergibt sich sonach ungefähr die folgende
Preisbildung für Forlen und Lärchen 1. Kl . im Sep -
tember von : 1. Kl . 45 (August 44,25 ) M, 2. Kl . 37,50
137 ) 3 . Kl . 80 129,50) Ji , 4 . Kl . 25 (24,50 ) J ( , 5 . Kl .
21,25 (21 ) . U, 6. Kl . 16,75 (18,50 ) .£ , ie Kubikmeter ,
loko Wald . Die größeren Verkäufe in b a d i s ch e n
Forsten brachten zwar nicht gleich hohe Ergebnisse ,
wie in Württemberg , aber es wurden auch dort die
Landesgrundpreise erheblich überschritten . In vielen
Füllen gingen die Ergebnisse bei größeren Verkäufen
über 180 Prozent der Landesgrundpreise hinaus .
Seltener waren Erlöse unter 125 Prozent der Grund -

preise , sofern es sich nicht um ausgesprochen geringes
Material oder um schwierig abführbares handelte .
Bayern hat eS in letzter Zeit , nach lanaandauernder
Depression , nun auch zu höherem Preisniveau brin -

gen können . Der bevorstehende Hauptbeginn der
RundholzverkaukSkampagne findet also auf der gan -

zen Linie einen Markt mit bemerkenswerter Festig -

kcit vor , was viel besagen will sür eine Zeit , die

wohl zu den ruhigsten des aauzen Jahre » aerechnet
werden kann . Es ist einleuchtend , daß der Waldbesitz
aus einer solchen Lage Hoffnungen anf Weiteren »-

wickluna des Marktes schöpft .
Am F l o b h o l z IN a r k t des Rheins und Mains

führte die bessere Kauflust der rheinifch - westsälischen

Sägewerke zu größerer Geschästsentfaltung . Das

ausländische Nadelstammholzangebot war im allge -

meinen nicht dringend , soweit es sür den süd - und

westdeutschen Markt in Frage kommen kann . Die

Ii™ her Tschechoslowakei abgegebenen Offerten lagen

durchwca sehr hoch- Bemerkenswert ist ein Aiigebot ,

lautend anf Nadelstammholz , je 50 Prozent Tanne

und Kichte . tschechoslowakische Ware ans diesjähriger

Sommcifälung . 8 Meter aufwärt ? lau « . Durch .

Ichn1t? Slänge 15 - 1" Meter , etwa 15 Prozent des

30- 24 ein stark auf 25 M , etwa 2, > Pro .
Quantums -y

-
fflr £ #

'
uf 2(i x ^ wa 20 Prozent 80

84
>

« n stark auf 27,50 .« , etwa 25 Prozent 85 bis

on ^
cm '

k auf ^ M und etwa 15 Prozent 40 cm

»^ ^ » wärtS stark auf 31 M , alles je Kubikmeter .

n» ?fiifirfrei !7 !>crbcrg , ohne deutsche » Eingangs,oll .
"

t ta Ma/ktvechältnisfen von PapIerSolz

eraab sich bisher keine augenfällige Aenderung . Fort¬

dauernd begegnete man relativ gnter Kauflust bei

ziemlich schwach« Andicnung . so daß also die Vis -

beria « Spannuna zwischen Anforderungen und An -

aebot anhielt . Der stark steigende Import von Finn¬

land beweist , daß von dort ans leichter zu verhäli -

nismäßig günstigen Bedingungen Papierholz beschafft
werden kann , wie von der Tschechoslowakei und Po -

len . wenn anch diese beiden Länder als Lieseranten
noch an erster Stelle stehen .

Der gewaltige Druck aus den Markt in Gruben -
holz , verursacht durch ein umfassendes Angebot ,
hielt an , und man wird wohl in allernächster Zeit
kaum mit einer Aenderung in den Verhältnissen am
Grnbenholzmarkt rechnen können .

Di « Situation am N a d e l s ch n i t t h o l z m a r k t
erwies sich als sehr ruhig , weil effektiver arößerer
Bedarf fehlte und Meinungskäusc bei den aegen -
wärtiaen Verhältnissen außer dem Bereich der Mög -

lichkcit lieaen . Durch den schleppenden Gang des
Verkaufsaeschäftes fließt nur wenia Ware aus dem
Markte ab , » er nach wie vor unsichere Haltung anf »

weift , die in stark schwankenden Preisen sich ausdrückt .
Wer auch nur ein halbwegs ansehnliches Quantum
absetzen will , ist zu weitergehendem Entgegenkommen
i» den Preisen und Zahlungsbedingunnen aonötiat ,
die oftmals einen Verdienst überhaupt nicht mehr
ließen . Das Exportgeschäst in süddeutschen Schnitt -
waren lag völlig darnieder , weil diese am Auslands -
markte nicht konkurrenzfähig sind . Oesterreich und
die Tschechoslowakei beliefern da « in Betracht kom -
mende Ausland zu niedrigeren Preisen , als es dent -

sche Firmen können .
*

Berliner Produktenbörse vom 12. Ott - ( Funk -

spruch ) Die erneuten ziemlich beträchtlichen Kurs ,

ftetaerungen an den amerikanischen Getreidebörsen
beeinflußten auch den hiesigen amtliche » Markt . DaS

JnlandSangebot hat sich durch die festen Ausland » .

Notierungen eher noch zurückhaltender gestaltet , die

Forderungen bleiben aber ziemlich hoch. Da aber an -

dererseitS die JnlandsmÜhlen größere » Bedarf ha -

ben . mußte der Handel sast allaeinein « Ufaelb bewilli .

gen . umso mehr al » auch im Lieferungsgefchaft manche

DeckungSnachfrage bestand . Im ^ " ^ del jttr
Sichten wurden im Vormittagshandel schon höhere
Preise genannt , die dnr chdie ersten amtlichen Notie -

rnnaen noch überholt wurden . Weizen notierte um

8 ^ ünd Noggen
°
.m 2,50- 3 M höher - « erste um

1 M niedriger angeboten . Die
waren ebenfalls erhöht , doch wurden diese nicht immer

bewilliat . Futtermittel ruhig .
Berlin , 12 . Okt . ( Fnnkfpruch .) Produkten -

anfangSnotierungen . Weizen per ^ ezeinber

238 , Marz 285.50. Rogaen per Dezember 1,2 SWärz

183 Safer aut 212—210, Mittel 206—211, Gerste 212

bis W Wintergerste 198- 208, Fntterwelzen 230,

Gelber Platamais loko 200—^ 05, kleiner Mais 21«,

Nvaaenkleie 97—10«.
Manubeimer Produktenbörse vom 12 >. kt . (Eig .

Drahtmelduna .) An der hentieen Börse fehlte es trotz

der höheren amerikanischen Notiernngeii an Kauflust ,

die in der Hauptsache mit dem Geldmangel begründet

wird . Man nannte im ntchtoffiziellen Ber -

k c h r a e a - n 12 .45 Uhr : Weizen inl 24.5 ausl . 28.50

bis 80.5 , Roggen inl . 17.75—IS , auSl . 19— 19 ..; , Hafer

inl . 18.50—18 . ausl . 19—22 , » utteraerfte 10 .2^- 19 .5 ,

Weizenmehl Basis 0 87.75- 88 .25 , Brotmehl 28.75- 29.25,

Roggenmehl 2S- W .5 . Kleie 10 .25—10.5 . Biertreber 17 .5 ,

alles per 100 Kg , bahn frei Mannheim .

Mannheimer Kolonialwarenbörfe vom 12 . Oktober

(Eig . Drahtmeldttna .) Tendenz ruhig . Kaffee - anws

4 .40— I .fiO, gewaschen 4.80—6.20, - Tee gut 7—8 , mittel

g—ig , fein 10—12 , Kakao Holl . 1 .40—1.60, inl . 1 .10 bis

1 .20, Reis Rangoon 0.40 , Weizengries 0 .40, Hartweizen -

gries 0 .48 , Zucker kriftall . 0 .68 Reichsmark , alle « per

1 Kg . bahnfrei Mannheim .
Pforzheimer Edelmetallpreise vom 12, Okt , Gold

2800—2810, Silber 97,90 —98,40—99,90 . Platin 14,50
bis 14,90.

Eröffnung einer Katao - Terminbörs « in Rcunork .
Ter Plan , eine Kakao - Tcrminbörse in Neunork z»

eröffnen , ist am 1. Oktober verwirklicht worden . Die

Beteiligung an dieser Börse war gleich bei

Beginn eine lebhafte . Von besonderer Bedeutnug
sür den gesamten Kakaohandel , der auch in Deutsch -
land « inen bemerkeiiFwerten Umfang erreicht hat , ist
die hierbei durchgeführte S t a n d a r t i s i e r n » g
der Kakaobohnen , die bei den verschiedenen Qnalitä -

ten und Ursprungsländer » dieses Artikels bisher
immer eilte gewisse Schwierigkeit darstellte . Bei dem

Umsang , den der Kakaohandel besonders in Hamburg
erreicht hat , enistcht in dortigen Kreise » die Frage ,
ob nicht der Hamburger Markt die Errichtung un <t :

Kakao - Terminbörse in Hamburg vornehmen foH;
da sich durch eine solche Maßnahme der Kakaohanöel
gegen die durch den ErnteauS/aU usw . bedingten
Preisschwankungen durch den Terminhandel im In -
land schützen könnte .

Zchwcinemarkt in Lfseuburg am 10. Okt . Ans -

gefahren wnrben 459 Stück , darunter 1 Läufer . Ge -

schästSgang gut . Preise für das Paar Ferkel 28 — 50
Mark .

Börsen
Frauksurt a . M .. 12 . Okt , Da die Meldungen von

der Konferenz zu Locarno weiter sehr zuversichtlich lau -

ten , konnte die Börse auch beute wieder in fester

Haltung eröffnen , die zu wesentlichen Kurs -

besferungen führte . Neben Mediodecknngen wnr -

den wiederum Ä!ei » » ngSkänfe vorgenommen . Außer -

dem wurde » Käufe aus ausländische Rechnung ntfolne

des günstigen Standes der Konferenz von Loearno

beobachtet . Hauptsächlich in den Werten der chemischen

Interesse »gemein schaft und in Phöntxaktien wurden

ziemlich lebhafte Umsätze festgestellt . Im weitere » Ver -

laus kam etwas Material an den Markt , wodurch die

Kurssteigerung zunächst jäh unterbrochen »>nrde . nm
bald darauf von neuem einzusetzen Doch konnte » die

anfänglichen Kiirsgeivinne nicht wieder erreicht iverden .
Deutsche Anleihen waren kaum verändert , ebenso Ans -

ländliche Renten und Psandbriesc .
Im Freiverkehr wurden notiert : Api 0,550,

Becker Kohle 48,50, Ben » 81 . Broivn -Boverie 55, Entre -

vriscs 14 . Growag 62 .50, KrügerShall 85, Petroleum 65,
Ufa 55 .50, Unterfranken 51 .

Berlin , 12. Okt . (Fnnksprnch . ) DaS Deckung ?-

bedürsniS der Spekulation hielt mit Rücksicht auf den
bevorstehenden Medio an . Es führte aber nur zu
unwesentlichen neue » KurSbesestigungen , weil das

Angebot etwas größer war als bisher . Trotzdem
waren diese technischen Börsenoperationcn geeignet ,
dem Gesamtbild ein freundliches Aussehen
zu geben . Die Ultimoabschlüsse blieben demgegenüber
anfangs gering , da seitens des Publikums immer
noch keine Neigung zur Beteiligung am Börsenge -

schäst besteht , und eine Besserung der wirtschaftlichen
Lage kaum zu verzeichnen ist. Für die Börse wurden
die DeckungSkäuse durch die leichte Verfassung des
Geldmarktes merklich erleichtert . Tägliches
Geld nannte man mit 8—10,5 Prozent . Es scheint ,
al » wenn die Erleichterung der Geldlage nicht aus
dem geringen Bedarf der Börse , sondern vor allem
aus einer gewissen Verstärkung des Angebotes her -
rührt . Lebhaft war das Geschäft bei Beginn in
heimischen Anleihen , insbesondere in Kriegs -
anlethe und Schutzgebietsanleihe . Die Kurse erhöh -
ten sich 0,2875 bezw . auf 5,57 , wobei man für Schutz -
gebietsanleihe englisches Interesse verzeichnen zu
können glaubte .

Am Devisenmarkt war das Geschäft sehr still .
Gegen London ermäßigten sich Paris und Spanien ,
ebenso Oslo in geringe », Umfange . Auch Warschau
gegen Kabel leicht abgeschwächt . Die übrigen Valuten
wurde » international zn den bisherigen Kursen um -
»tsetzt .

Nach den ersten Kursen trat dann am Aktienmarkt
sast durchweg wieder eine Verstimmung hervor , so
daß die ansänglichen Kursgewinne sich nicht voll be -
haupten konnten . Obwohl man auf die heilte erfol -
gcnde Unterzeichnung des deutsch - russischen Handel ?-
vertrage » und die nach vielen Schwierigkeiten jetzt
erfolgte Ratifizierung de» dentfch - amcrikanischcn Hau -
delsvertrages hinwies , veranlaßten doch die immer
noch fehlenden Käufe der zweiten Hand und die auch
heute wieder vorliegende Nachricht über eine Ver -
schärfung der ? lNguii >ität führender Firmen die Spe -
kiilatio » zur Zurückhaltung . Auch der Sevtcmber -
Vericht der deutschen Maschineniiidustrie läßt sich über
di « Lage in diesem Jndnstriezweig wenin günstig ans .

Im einzelnen wurden Phönix vorbörslich mit 75,50,
In der ersten Stunde mit 78 gehandelt . Die andere »

Montanaktien , die bei Börsenbeginn fest»

lagen (Harpener plus Vi Prozent ) , behauptete » diese

Gewinne nicht , Essener Steinkohle , später minu » »

Prozent . Dagegen Kalt und chemische Werte anch im

Verlaufe behauptet . Bon Maschinenfabrikaktie » stie¬

ge » Orenstei » 2 Prozent , um dann wieder au , das

SamStagnivea » zurückzugehen .

Berichtigung zum Berliner « nrszettel vom 10 . Ok-

tober . Hochbahn 70,75, Süddeutsche Eisenbahn 85,
Deutsch -Luremburger 68. Siemen » «lektr . Betriebe
63.75 . Wittener Gnß 60, Zwickan Maschinen 54.

Berliner Sfen&unss- und Terrninhorse .
vorn 12 Oktober

lt .
t% TürkenB . ili

dto. Zollobl . 787
t ' /slSUUnfrarn 9 30
♦% une . Goldr . ' 10 37
WoU. Kronenr .j 0 900
Mazedonier . . 10 .50
ScliSntnnKbahn ! 1 70
Baltimore . . 49 —
Canad » . . . . 3712
rr .-Amer . Pak .* 60 75
Nordd . Lloyd * 66 25
Neri . Handels .* ,125 -
Comraerzb .A . * 94 75
Härmst , rtank * 107 37
DenlscheBanlt * 105 5"
Diskonto O?es .* ;103 2
Oreedn. Bank* 1̂00 7̂

!Anfang Schlau
10 10.

l | |0 900

37 .12

Mitteid . Credit * ! 91 50
Oest .Kreditakt . i 737
Wiener BankT -, 5 25. . . _JP S25
PoohnraGnB. * —
Bnderns . . . .| 4g -75
ritsch . Luxem.* 68 50
Oelsenkirchen* , / 4 62
Harrener * . . 106 .2p
KIScknerwerhe , 6 / 62
Lanrahfltle -
Mannesmann 65 -—
Oherhodfl .r**

Die mit * bezeichneten
kurse per Medio .

Obersclii . loa *
Phönix * . .
I.' heinslahl * . .
If lebeck Montan
Salzdetfurth

!Westeregeln
Badische Anilin
Chem . Griesh . .
Dynamit Nobel
H/lohst.. Farbw .
Rhenanfa . . .
A.-E.-G . * . . .
El . Lieferungen
Lieht >i . Kraft *
Kelten -Gnllle
Lahpieyer
Schuckert * . .
Siem . iijlalekc *
Daimler . , , .
Karlsruher . .
Krauß
Deutsch .bisenh .
Hirsch -Kntifer .
Rheinmetall . .
bellst . Waldhuf
Ph .Holzmann
-Innphans . .
N' en-ßnlnca .
Otfl.vi . .

Kurse sind

Anlangj SchlnB
12 10 ! 10 10 .

73 - 1 74 -
145 -14675

18 40
122 25
11950
7375 .

120 75
39 87
97 -12
78 -75

110 50
79 50

7925

18 ?0
122 90
119 50

78 50
120,6?

&
97 50

109 50

38 - 37 .25

&-
53.12

26 .50 26 62
Termin -

Dsvisen.
w Berlin , 12 . Oktober

ßuenos - Alre * 1 Pes .
Japan 1 Ven .
Konstantinopel 1 türfe , Pf .
London 1 Pj .
New - York 1 ll .
Rio de Janeiro I Milreis .
Ainr .tcrd -Rotterd . 100 G .
Athen 100 Drachm .
Brüssel - Antwerp . 100 Fr .
I ' .'jn/ .ig 100" Guld .
Helsincrfor « 100 iinn . M .
Italien 100 Lira
JiiKoslavien 100 Dinar
Kopenhagen 100 Kr .
Lissab .-Oporto 100 Escudo
Oslo 100 Kr .
Pari » 100 Fros .
Prag 300 Kr .
Schweix 100 Frc ».
Bofla 100 Leva
Spanien 100 Pes .
Ktorkh .-Rotlienlt , 100 Kr .
Budapest 100 000 Kr .
Wien 100 S<'h,iUinc
Kanada 1 kanad . Doli .
Uruguay 1 Peso

. 225
J469

19 365
12427

8086
3 .055
6037

112 .51
B .875

„ 59,17

2 -
: 0 .309

4,195
0 .624

16861
609

19 .17
8053

10552
1680

lk
45

4?
21225

83 60
19 .305
12 .424

RO 87
3055
6030

112 .41
5875
69 17

4 250

Zuschlag
fttr Brief¬

kurs
+ 0 .004
- - 8 :Bi

4

+ 0 .052
• - O.Ol
- 0 .002
+ 0 .42
- 0 .02
+ 0 .04
+ 0 .20
+ 0 .04
+ 0 .04
+ 0 .02
- 026
+ 0 .05

+ 0 .04
+ 0 .04m
+ 0 .16
+ 0 .28
+ 0 .02
1 0 .14
+ 0 01
+ 001

Züricher Mittelknrse vom 12 . Oktober

208 .40
139 .12

Neayotk
London niit « itn
Paris ■ * • ■ i i • ■ i i >
Brüssel * • • • • ■ ■ « • *
Italien > » , » » » » » » »
Madrid
Holland , . . . . . . . ,
Stockholm
Oslo
Koponbagen , ,,,, ,
Prag .
Deutschland
Wien . . . . i . . . . . •
Budapest
Agrarn
Hoiia . * . i ■ i . i 11 >
Bukarest
Warschau , « . . . » >
Helsincfnr » , » . « .
Konstaminopel . • . > .
Athen » » .
Buenos Aires , , » . » >

Amsterdam . 12 . Okt . : 100 RM . * 59.23 © Ib . ,
10. Okt . : 100 RM . = 59.28 Glk >.

Paris , 12. Okt . DaS englische Pfund witröc
heute vormittag mit 105jl5 Fr « nk , (10. 10 . 104.90)
genannt .

Amsterdam , 12 . Okt . DaS engl , Pfund wurde
heute vormittag mit 12 .04% © Ib . ( 10 . 10. 12.05)
genannt .

Mailand . 12. Okt . Das englische Pfund wurde
heute vormittag mit 120.75 Lire (10. 10. 120.75)
genannt .

Nenyork . 10. Okt . : 100 NM . % 23.81 Dollar ,
9 Okt . : 100 RM . = 20 .81 Dollar .

Neuyork , 12 . Okt . Das englisch « Pfui ^d ward «
heute vormittag mit 4 .84 % Doli . (9 . 10 . 4 .84' ' i«)
genannt .

(Die Kurse sind Mittelknrse .)

Unnotierfe Werte.
Karlsruhe , 12 . Oktober

Üitgctoilt von Baer & Klena , Karlsruhe , Kaiserstraße 209
Alles zirfen in Mark pro 1000;—

Adler Kali
Api
Bad . Lokomotivwerke
Baidur
Becker Kohle . . . .
Becker Stahl
Benz . . . . . . . . .
Brown Bovert . . . .
Contin . Holz Verwertung
Deutsche Lastauto . Hl
Deutsche Petroleum
Germania Linoleum
Grind !er Zigarren .
Großkraftw . Württemb .
Han*a L!o^<l . . WWWW>
fleldburg Vorzugs -Akt .
inaur
Ttterkraftwerke . . .
Kabel Rheydt . . . .
Kammerkirsch . . . .
Karstadt . . . . . . .
Knorr
Krflffershall

''Landeswirtschaftsstelle
für das Bad . Ha ndwerk

Melliand Chem . . . .
Meqrer Spritzmetati .
Moninger Brauerei . .
Offenburger Spinnerei
Pax , Industrie und

♦65
*48
45

*40
*54

*35

Petersburger Int . . .
Bastatter Waggon . .
Kodi 6 Wienenberger
ßussenbank
Schuvag . . . . . . .
Sichel .
Sloman
Tabakhandels -A .-G. .
Teichgraber
Teitll Meyer
Turbo Motoren Stuttgart
Dfa
Zuofeerwaren Speck .

Wertbeständige Anlagen
6Bad . Kohlenw .-Anl
6°/0Mannh .Kohlenw .Anl
7°/a Sächsische Braun :

kohlcnw .-Anlcihe .
>% Rhein - Main -Donau

Gold-Anleihe
^ü/o Neckarwerke - Gold,

Anleihe . . . . . .
Preußische Kall An¬

leihe nro 100 kg . . .
5°/n SScnsische Rogpen -

wert -Anlelhe per Ztr .
^ fnRBdd . Festwcrtbank

Qhllsationen
'i"In I ' r^ burRerHolzTperf-

Anloihe pro Kcstmeter

*i l

004
*19

*55

2 .2

3 .4
6 -5
1 .5

Hande !s -A .-(r .
Die mit + bezeichneten Kurse verstehen sich in %,
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MERCEDES u . BENZ IS
sind in Leistung und Zuverlässigkeit von keiner in- und ausländ . Firma übertroffenl

ZMIW -

Verlteigerung .

Neue Preise ab 1. Oktober
10/30 PS Benz offen R .M . 12 500 — I 15/70/100 PS Mercedes offen RM 20000 .-
10/30 PS Benz geschl . R .M . 15 000 — 15/70,100 PS Mercedes gesch .BM.24 000 .-
16,50 PS Benz offen R .M . 16 000 — | 2410014Q PS Mercedes offen«« 26000 .-

Sämtliche rypen auf unserem Lager vorrätig und sofort lieferbar '
AUYOMOBBL - CENTRALE

SCHOEMPERLEN & GAST
Sofienstraße 74 , 76 , 78 KARLSRUHE Telephon 540 und 541

Statt Karten
/ V Unseren beiden Söhnen Hein-

rieh und Erich wurde heute ein
Schwesterlein geboren , welches hoch¬
erfreut anzeigen

ff . Bierbrodt und Frau
Karlsruhe , den 11.110. 25 Kaiserstraße 215

BAHAI - VORTRAG
Dienstaa . den 13. Oktober , abends 8 Uhr
im Saal der „ BterJndreszeiten " . Hcbelstr .
Thema : Die Bahnilehre alS Heilmittel

Kit die Schäden unserer .»Zeit .
Durch diese Legre wurden bereits bei vielen
Millionen von Menschen aus allen Nationen .Religionen u . Bekenntnissen alle Wegensäbe
nationaler , sozialer u religiöser Natur be -
seitigt . und ein lieb volles , hilfsbereit .Verhält -
niS trat an Stelle ihrer bisher . Zwistigkeiten .
Redner : Wilhelm Herriael . Stnttgart ^
Eintritt frei ! — Jedermann srdl . eingeiad . n.

MW lachen WM
komme täglich abends 8 Uhr ins

Colosseum
wo das Kölner Theater mit den besten

! Humoristen wahre Lachstürme erzeugt .

Achtung !

Norddeutsche Wurst
N « r » n Zelbttverbraucher
Wiederverkäufe ? » erbeten

Ab 1. Oktober d . fts . werde ich mein Bersand -
geschäst wieder in vollem Ilmsang betreiben .

Ich empfehle
Mvrode e !u WW !i . 9 W . Mo
meiner selbstgesertiaten vorziigl .Wurstwaren
Rotwurst . Leberwurst x Psd . ä 1 .50 Zltk.
Sülzwurst , Me -twurst « Pfd. ä 1 .90 Mk.
Porto , ^ ervackmigusw . 1 Mk Sa . 1S .70 Mk.

Ich garantiere sür beste Ware
und grundreelle Bedienung !

Glizgetr . Firma GOr . limMi
Gegr . 187» Jnh . A . Tennstedt . Sleilchermstr .

Weserlinaen . Provinz Sachsen.
Bers . nur geg . Nachn. oder Kasse im voraus
Auf 42 Probesendungen erfolgten bis 9 IN.
d. I . 192 Nachbestellungen , welche direkt am
die Probesendungen zurückgriisen . Dieses
dürfte der beste Beiv . is sein, wie vorzüglich
und doch preiswert meine Wurstwaren sind .

Mssmatte » in reichster Auswahl

bis zu den allerfeinsten

Qualitätsstücke
von Mk . 1 .» ab

Dessins in jeder

Preislage bei

EcKe Friedrichsplatz 7
Erstes Spezial haus

Bürsten / Pinsei / Schwämme / Kämme / Matten

Ries
Ruhrkohien

Anthrazit , Muß - u . ESfarm ✓v
KOkS ' # » leiHtalhel «. und Hausbrand

Grudekoks HoFzkoheen
Union - Briketts und Brennholz

in nur bester Ware liefern

Max Schnürer
Büro : Parkstraße 17 G. m . b . H . Fernsprecher Nr . 2275

V

Residenz-
Uc

'
attpiete

Nur noch bis einschl . Dienstags

grauen in
j lammen

Ein Spiel des Schicksals In DAkten .

Der beilegte Neptun
Wasserspoit - Komödle

in ISAkten

Die neuesten Wochen -
Ereignisse im Bilde .

lau. IMif§gi€le
KONZERTHAUS ■=

Mittwoch , den 14 , Donnerstag , den 15. und Samstag , ~
den 17 . Okiober , jeweils 8 Uhr abends

Mittwoch und Samstag auch 4 Uhr nachmittags - •*"

|
«MfWfjfansBcünBj UMniÄexW

Tlcrc NCRfcüen M
Ein lustiges Spiel von Hunden , Katzen , Hühnern .

Enten . Gänsen und Affen usw . '**

Vorverkauf : Musikhaus Millier , Ka ( sefsiraSe
Preise : Mk . 0.80. 1 .—, 1 .30, 1 .60. 1 .80 . ZZSSZ

Studierende und Schüler gegen Ausweis halbe Preise . ÜSJSS3

m

1923, J Ukr.
werde ich im Psaniilokal ,

teinstrahe 28 , aeaen
bare Zahlung im Voll-
streckungswege öffentlich
versteigern :

1 Bücherschrank. 2 Di¬
wan , 1 Tisch . 2 vollstan»
bitte Betten . eine eiserne
Bettstell« , 2 Schränke.

Karlsruhe , d . 10 . Okt.
1925.

vier .Gerichtsvollzieher.

Gut « Sil . Zimmer
szentr. Lage) v . 15. Oft .tri . Schmieoer,Trevve .

Möbliertes Zimmer
an anstand . Arbeiter so-
sort zu vermieten .
Wielanbtstr . 24. IN . _®.

Jollvftrabe Nr . 10 .In schöner , freier Lage
und ruhigem Sause ein
gut mödl . Zimmer

aus 1 . Nov. evtl . früher
an einen bess . sol . Herrn

zu » ermiete _n ._
Schön . « Sil . Zimmer

_ z u vermiete ».
Sorkstrahe Nr . . 8 vart .

Zn BMn - Men
drei möblierte
mit Kiiche und
in Villa auf halb . Hohe
an Dauermieter aus
1. Novemb . abzugeben.

Angcb. unt . Nr . «812
ins Tagblattbüro erbet.

Zimmer
Kubehör

Möbliertes

mit 2 Betten sofort zuvermieten . Zu erfragen :
Lachuerftrahe 22. I.

Todes -Anzeige.
Heute früh entschlief nach kurzer Krankheit unsere

liebe Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Frau Julie Heckmann

geb . Mayer
im Alter von 77 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Theodor Fritz , Bäckermeister.

Karlsruhe den 11. Oktober 1925
Körnerstratte 28 .
Beerdigung Dienstag nachmittag 3 Uhr,

DanKsagung .
Allen denen , die ans anlSBUch des Hinseheidens meines

lieben Mannes, unseres guten Vaters

JaKob Weiß
herzliche Teilnahme bewiesen , sagen wir innigen Dank .

Karlsruhe , den 12, Oktober 1925.

Die Hinterbliebenen .

2-3
Wohnung

auch möbliert , zu miet.
a e s u ck t.

Angcb. unt . Nr . 6884
ins Tagblattbüro erbet.
2 — 3 - Z, - U ? ohnung
m . Zubch . , in nur gut .
Hause v. einzeln . Dame
aes . Bordr .-Karte vorb.Ana. « . S778 ins T aabl .

Berufstätiger Herr
suckt auf 1. Nov . ein gut ,
mölil . groß . Zimmer j
mit elektr. Licht , mügl. >
Weltstadt oder Zentrum .
Angebote unt . Nr . G773
ins Taabl atbbüro erbet . \

beere tafsrde
(tefl . Hausarbeit gesucht .
Ana , u . SMS ins Taabl .

Aus erstklassig . Objekt
erste Hnvotbek von

10 000 Mk.
von Privat oder Selbst -
geber gesucht . Angebote
unter Nr . 6786 tn8 Tag -
blattbilro erbeten.

lMMWM
Tüchtige

Herrldialtsktlchin
mit Zeuanislen oder

— Stüb « —
die perlckt kocht , auf 1.
Nov . gesucht . Marinn .
lianstr . 6 . Vorzustellen

g^- 11 und 8—5 Uhr.
3 IM bßüte

als NeiieLsaleiteriinnen )
von Eilenberger - ŝ oto -
Verla « und Versand

Meyer & Weitenael .
« c sucht . Z » melden :
Montag 6—8 Uhr abds . ,

! Restaurant „ z. Blume " ,
Zirkel 28.

ExisteMuchende
all . Bernse . besonders
Handwerker mit eigen.
Werfzeug , welckc bereit
sind , eine ArbeitSgeuiein -
schast zu gründen , mög.
Ii » melden nnter Nr .
C902 im Tagblattbllro .

[ Voraussichtlich Dienstag und Mittwoch
nochmals große Zufuhr in

Tafeltrauben
Erdbeertraub ^ n (schwarze )

per Zentner b . k. n . Mk . ÜJ8. —

frferaner € urfrayben
(schwarze ) per Zentner b. l . n . Mk . 26 .—

ö © i €i! ! srauöen perztr . v . f. ». « sa .
Anton Metzger

Verkauf auf dem engros -Markt . Plens ag beim Bezirks ,
amt -Eingarg , Ec^ e Karl -Friedrichstraße . Mittwoch auf
dem Luawigsplatz beim Postscheckamt , Ecke Karlstr «^ .

LadenEokal
it mehreren großen Schaufenstern in zentraler ,

guter Lage aus 1. Noveinber ^ s . zZS zu vermieten .
Antragen geil , bei Vaugelchaft K . Äleb . ilarl »

strafte 94. Telephon 2068.

Re « errichtetes

Phonographen • Atelier
ev . mit Wohnung . In günstigster Lag" (feilt Photo -
graph am Plabes . gegen ^ aulottenzuschuh zu »er -
mieten . Angebote unter Nr . 68U8 i . Tagblattburo .

EM k«
erb. reüegew. Herrn ? b .
Berk . v . stutterralk an
Niebhaltcr . Offerte an
ßreittt , Düsseldorf .
Postschließfach 534. _

Gegen Hypothek

geWt .
Angebote unt . Nr . 6780
ins Tagblattbüro erbet.

piano«
und

Harmoniums |
Bßte Auawahl B
istig. Zahlunrs -B
bedingun ^en |

I Kataloftumsonst ■

Odeonhaus
Kaiserstraüe 17ö

Telefon 339 .

öchneititt
nimmt Revarature » an .
Aenderunoen u . Bügeln
von Anzügen 2^ 0 Jt ,wtäntel 1.50 M.

Bertsch .
Luileirstraße 48 . 4 . Dt.

Empfehle midi
im Anfertigen und Um-" en von Damen -

nderkieidrrn lowie
I. Näh . Hum-
6. i . St . links .

Die

Telegramm-Iettung
öer

Münchner Reuesten Nachrichten

bringt neben üen letzten politlschen unü
lokalen Kachrichtm täglich öen vollstünöl-
gen Aktlm -Kurszettel öer MünchnerBörse
sowie Kurs-Verichte öer berliner/ Krank-
furter , Stuttgarteru. Augsburger Börse.
Außeröem wirö in besonöerem Maße See
Sport unö öer Unterhalwngsteilgepflegt.

Die Telegramm - Zeiwng erscheint

Montag früh, Dienstag bis Kreltag
lUichmittagS 4 Uhr als Abenöblatt

Bezugspreis monatlich Mk. 1.70 unö 50 Pfennig
Zustellgebühr / «inzel - Kummer nur 10 Pfennig
Auf Wunsch erfolgt kostenlose Probelieferung .

*
Vtstelluogen nehmen entgegen alle postanstolten, 6it Filialen
öer MünchnerNeuesten Nachrichten u. öle yauptgeschöstsstelle

In München / SenSIlngerstroßeSo

Ein öltet , litdßii
6aä - in der besser . Küci
gut bew . ist , sucht Stell !
AM

'
da» in der besser , Küche

w . ist , sucht Stella .
u . »777 ins Taabl .

EBBSBEB
— Franlei « —

nimmt »ock Kunden an
im Weisinäli. u . Flicken,
fertigt auch Knabenbose«
u . Binsen an : in u . auß .
d . Hause. Ana . unt . Nr .
6784 ins Tagblatibüro .

Gute saubere Betten ,
1- u . Stiir . Schränke v .
2fi J . an . Bertiko v . 40J< an . Waschfommoden.Bücherschrank. Tische .
Stühle Kommoden r>ol.
v . 15 M an , Piikschdiw ..
Küchenschränfe u . sonst .
Äiöbel sind sehr bill . zu
verf . An - und Berfaus
D - G u t m a n n . Ru -
dolMraße Nr . 12 .

D .» u. Herrenrad , neu.
versch Marken z. allnst
Preis , u . bea Teilzalilg .
z. verf . Karl DÜrrinaer .
Mark aralenst Hol r

Erc^ eerpflanzen
kräftige , irni Blume »
werden billig abgegeben.

^ oll !>strk, «le 18. I .

Karlsruher Kunst - Stopferei
ia ♦ Jnr 38 Horrenstraflö 33 5 Eefer .

Unsichtbar . Einweben sämtl . Gewebeschäden'JW Eigene Werkstätte SM PlatZC

Aufpolstern
v . Matraden u . Diwans
ow . Neuanfertigun

^ ^
be-

iorat reell , billig
Ernst . Tavezier .
strafte Nr . 21.

Stein -

» I
prachtvoll. Satemins ! ru»
ment , Weltmarke , neu ,
zu günstigen ZablungS -
bedinaimgen preiswert
zu verkauf . Gebrauchtes
Piano oder fflügel wird
in Tausch genommen.

Pianokabrik
Chr . ötöhr .

Karlsruhe .
Ritterstrake Sir . SV.

AchInns !
SuiAsreunde !

Habe 5 wundersch. . 8 W.
alte lanahaar . Dackel ,
8 männl . . 2 weibl.. mit
vr . Stammb .. deren Elt .
mebrf . vräm . sind , billig
zu verk. Zu ersraa . bei
Stock «. Bürgerst ! . 20,
Hths . , uart .

190 N. Rarkfckei«
LZĉrgütung an Selbstseber sür

400 R .°Mrk
kurze Zett . biete 5sache Wertstche . heit . Diskreti ?»
geboten . Angebote unter Nr . 6915 ins Tagblattb

ßnklllßseiltl
Hl SWBßl«!

Sür den Bezirk Nord - Bade » suchen
wir einen tüchtigen , aus dem Gebiete
der Lebensversicherung erfahrenen ,
organisatorisch veranlagten Herrn
als Mitarbeiter bei einer im vollen
Gange befindlichen großzügigen
Einrichtung für d t e

Sieichs - . Bmund
Gemeinde Beamten.

Es handelt sich um eine vollständig
selbständige Stellung , die bei ignung
mit außergewöhnlich hohem Ein -
kommen verbunden ist . Ange ote
unt . Nr 8916 ins Tagblattbüro erbet .

Karl Birkenmaier
Geibelstr 3 Karlsruhe -Mühlburg Tel . 3790

Wsrkstätte für Wohnungseinrichtungen
liefert nur erstk.assige Quaüiätsmöbei
nach eigenen u. gegebenen Entwürfen

Mlonal-Kussen
:nuft , « baden

Preisen
T>ouS Mmthet
Berlin - Steglitz
Kissingerstr . 7.

Linoleum
QuaiitBtsware > Billige Prslaat

Meisterhafte Verlecearbeit mit Uarantie
A . Würz <81 Sohn

Tapeziermeister und Dekorateur
Schilleratr . 13 Gesrründet 1885 Talephon 805T

besteh .ausBüfM '
Kredenz . T • .
mit Linoleum und
2 Stühle M . 200 .—

B . S E . TZ
Erbprinzenstr . 30
Gambrinushall «

Köche
Wanzen , Käfer ,

Garantie und billiger Berechnung
Friedrich Springer ,

Ungeziefer - VertilgungS - Anstalt , Karlsruhe .
IllmtgcsfpnfltoSe Ar . 5 ?. leleiou Hr .

"
.

Versand von best erprobten BertilgungSmittel «
gegen aller Art Ungeziefer .

StriMesten -Kleider usm . mck MHin jeder Aussüvr .. Herrenstr . ZSlU . Sing Kunstli .
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